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Die nächste
Gemeindezeitung

erscheint am
15. September 2025.

Beiträge sowie Veran-
staltungstermine

werden bis 
22. August 2025

entgegengenommen.

	   Marktgemeinde
	   Gaweinstal
Kirchenplatz 3
2191 Gaweinstal
Telefon: 02574/2221

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag
8:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00

Dienstag
7:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00

Mittwoch und Freitag
8:00 - 12:00

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 10:00 Uhr

Informationen zu
Werbemöglichkeiten

und Einschaltungskosten
erhalten Sie unter 
02574/2221-234.

Musterung des Geburtenjahrganges 2007

Defibrillatoren - flächendeckend in der Gemeinde

Am 24. und 25. Februar war der Stellungs-
termin für den Geburtsjahrgang 2007 der 
Marktgemeinde Gaweinstal.
Insgesamt hatten sich 16 Burschen bei der 
Stellungskommission zur Musterung in St. 

Am 15.05.2025 wurde in Martinsdorf ein 
Defibrillator installiert. Ein Defibrillator ist 
ein medizinisches Gerät, das bei Herzrhyth-
musstörungen lebensrettende Stromstöße 
abgibt, um den Herzrhythmus wiederherzu-
stellen. Er wird eingesetzt, um Zustände wie 
Kammerflimmern oder Kammerflattern zu 
behandeln, indem gezielte elektrische Im-
pulse an das Herz gesendet werden. Defibril-
latoren sind wichtige Instrumente in der Not-
fallversorgung bei plötzlichem Herzstillstand 
und können helfen, Leben zu retten.
Mit der Montage des Gerätes beim Gemein-
dezentrum Martinsdorf (Kindergarten) ist 
nun jede Katastralgemeinde Gaweinstals mit 
einem solchen Lebensretter ausgestattet.

Die genauen Standorte sind:
Atzelsdorf:
beim Jägertreff, Dorfstraße 28

Gaweinstal:
Apotheke, Hauptplatz 13

Höbersbrunn:
Feuerwehrhaus, Raiffeisengasse 2

Martinsdorf:
Winzerstraße beim Gemeindezentrum
(Kindergarten)

Pellendorf:
Gemeindezentrum (Gebäuderückseite - 
Garteneingang), Am Schloßberg 14

Schrick:
Wieskugelweg 44

Pölten einzufinden. Bürgermeister Johan-
nes Berthold lud die Stellungspflichtigen 
nach deren Rückkehr zum gemeinsamen 
Mittagessen und zum Plaudern ins Gast-
haus Klapka ein.

+43 (0)2288 210 88-0 office@riedeldruck.at2214 Auersthal

Wir bringen Farbe in Ihr Leben!www.riedeldruck.at
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Konstituierende Sitzungen
Nach der Gemeinderatswahl im Jänner 
2025 wurden die notwendigen konstituie-
renden Sitzungen abgehalten. Durch eine 
in den letzten Jahren gut aufgebaute Ge-
sprächsbasis mit allen Fraktionen wurden 
alle Ausschüsse interfraktionell vorbespro-
chen und konnten daher in den entspre-
chenden Sitzungen einstimmig beschlos-
sen werden. Ich bedanke mich an dieser 
Stelle bei allen Gemeinderäten, die sich für 
diese Aufgabe zur Verfügung stellen. Es ist 
nicht immer einfach, sich als Berufstätige/
Berufstätiger zusätzlich für die Tätigkeit im 
kommunalen Bereich Zeit zu nehmen. S. 4

Abgabenerhöhung
Ein zentrales Thema dieser Ausgabe ist die 
schon im September 2024 angekündigte 
Abgabenerhöhung in der Marktgemein-
de Gaweinstal. Ich habe in meiner kurzen 
Zeit als Bürgermeister feststellen müssen, 
dass sich zwischen Budgetvoranschlag 
und Budgetvollzug oft gewaltige Unter-
schiede ergeben können, sei es durch un-
vorhergesehene Schadensfälle (Setzungen 
im Gemeindeamt, Brückensanierung über 
die Bischof-Schneider-Straße, und sonsti-
ge nicht geplante Ereignisse) sowie durch 
die sinkenden Netto-Bedarfszuweisungen 
des Bundes. Daneben führten Material-
kosten- und Lohnerhöhungen zu einer Ver-
teuerung der Erhaltung der Infrastruktur 

(Wasser, Kanal, Betreuungseinrichtungen, 
etc.). Und noch ein Punkt trifft uns hart: die 
letzten Anpassungen des Gebührenhaus-
halts erfolgten bereits 2018, sodass wir, 
wenn wir das mit der Indexsteigerung ver-
gleichen würden, eine Erhöhung um 31,4 % 
vornehmen müssten. Da wir parallel dazu 
noch langfristige Projekte laufen haben, ist 
der finanzielle Spielraum sehr begrenzt und 
führt daher zu Verschiebungen mancher 
Ausgaben. Auf den Seiten 6 und 7 haben 
wir die aktuellsten Informationen dazu für 
Sie zusammengestellt.

Breitband-Update
Die Planungen für den Breitbandausbau 
(GlasfaserInfrastruktur) laufen auf Hochtou-
ren, die Ausschreibung für die ausführende 
Baugesellschaft ist entschieden. Firma Ley-
rer und Graf wird in unserer Großgemeinde 
den Auftrag ausführen. Die nächsten Schrit-
te sind die bevorstehende Baustartbespre-
chung für die Tiefbauarbeiten sowie die 
Information aller angemeldeten Haushalte 
über die weitere Vorgehensweise seitens 
der nöGIG. 

Ferienspiel 2025
Auch in den heurigen Sommerferien wird 
es wieder ein umfangreiches Programm für 
unsere Kinder geben. Eines der Highlights 
ist sicher die Ausflugsfahrt. Am 8. Juli 2025 
besuchen wir Schloss Hof.

Sommer – Veranstaltungen (Kultur, Kuli-
narik, Brauchtum, Sport)
Mich freut ganz besonders, dass der Som-
mer da ist. Das ist eine Zeit, in der man die 
Stunden gerne im Außenbereich verbringt. 
Wenn dann noch dazu laufend Veranstal-
tungen (Events) in der Großgemeinde an-
geboten werden, so glaube ich, ist für je-
den etwas dabei. Blicken Sie ganz einfach 
auf den Veranstaltungskalender von GEM-

2GO bzw. auf die Homepage der Gemeinde 
(www.gaweinstal.at).

Der Bürgermeister kommt
GGR Johannes Widi hat im Rahmen der 
Aktion „Der Bürgermeister kommt“ eine 
große Ortsrunde in Atzelsdorf festgelegt. 
So konnten unter anderem alle Vereine 
(Jäger, Verschönerungsverein, Sportver-
ein, Jugend) und die Freiwillige Feuerwehr 
besucht werden. Es ist für mich eine große 
Freude, wenn die Obleute über „ihren“ Ver-
ein berichten. Oft sind es kleine Dinge, die 
auf freiwilliger Basis und in Eigenregie erle-
digt werden. DANKE!

Vereinswesen
Leider habe ich bei dem Rundgang auch 
die Sorge heraus gehört, wie es in Zukunft 
weitergeht. Das Leben ist komplexer ge-
worden, die Zeit ein begrenzter Faktor und 
das ehrenamtliche Arbeiten wird nicht un-
bedingt als ein „cooles Ding“ empfunden. 
Aber ich denke, dass jeder Verein im Dorf 
zwei Funktionen hat: die inhaltliche Funkti-
on, die die Ziele des Vereins beschreibt und 
daneben die soziale Funktion, die eigent-
lich der ganzen Dorfgemeinschaft in Form 
von Veranstaltungen und Festivitäten zu 
einem geselligen Beisammensein verhilft. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage 
über die Vielfalt der Vereine und deren Ver-
anstaltungen in unserer Gemeinde. Sicher 
ist etwas Passendes auch für Sie dabei.
Und wie immer gibt es in der Gemeindezei-
tung die Möglichkeit, das Gemeindeleben 
in seiner vielfältigen Form Revue passieren 
zu lassen. Dazu viel Vergnügen.

Ihr Johannes Berthold,
Bürgermeister

Geschätzte Bürgerinnen und 
Bürger!

Aufwind für
deine Vorhaben.

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. 
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Nach der Gemeinderatswahl am 16. Jän-
ner 2025 fand am 7. März 2025 die konsti-
tuierende Sitzung des Gemeinderates im 
Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. In 
der Periode 2025 bis 2030 setzt sich der Ge-
meinderat aufgrund der Stimmenverteilung 
folgendermaßen zusammen: ÖVP 14 Man-
date, SPÖ 6 Mandate und FPÖ 5 Mandate.

Im ersten Tagesordnungspunkt wurden die 
Gemeinderatsmitglieder von der Altersvor-
sitzenden, Hildegard Leitgeb, mit folgender 
Formel angelobt:
„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfas-
sung und alle übrigen Gesetze der Republik 
Österreich und des Landes Niederösterreich 
gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe 
unparteiisch und uneigennützig zu erfül-
len, das Amtsgeheimnis zu wahren und das 
Wohl der Marktgemeinde Gaweinstal nach 
bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“

Bürgermeisterwahl
Inhalt des darauffolgenden Tagesordnungs-
punktes war die Bürgermeisterwahl. Dabei 
entfielen 21 der 21 abgegebenen gültigen 

Stimmen auf Mag. Johannes Berthold. Die-
ser nahm die Wahl an und ist somit für die 
kommenden fünf Jahre als Bürgermeister 
wiedergewählt.

Wahl der Vizebürgermeisterin
Laura Manschein, MA, BSc, wurde mit 20 
von 20 gültigen Stimmen im Amt der Vize-
bürgermeisterin bestätigt.

Wahl des Gemeindevorstandes
Die Anzahl der geschäftsführenden Ge-
meinderäte wurde mit acht festgelegt. Fol-
gende Mitglieder des Gemeinderates wur-
den in den Gemeindevorstand gewählt:
ÖVP: Laura Manschein, MA, BSc, Hildegard 
Leitgeb, Mag. (FH) Markus Stolzer, Josef 
Gartner, Johannes Widi
SPÖ: Herbert Muthenthaler, Markus Skrabal
FPÖ: Michael Schuster

Wahl der Mitglieder des Prüfungsaus-
schusses: ÖVP: Heidelinde Esberger, Ing. 
Jürgen Manschein, Gerhard Höbinger, BSc
SPÖ: Philipp Schober
FPÖ: Gerhard Hickl

Festlegung der Gemeinderatsausschüsse
Verkehr und Mobilität, Vorsitz ÖVP,
8 Mitglieder
Umwelt und Energie, Vorsitz ÖVP,
8 Mitglieder
Familien, Generationen und Soziales,
Vorsitz SPÖ, 8 Mitglieder
Tourismus, Freizeit und Sport,
Vorsitz FPÖ, 8 Mitglieder

Festlegung der Gemeinderatsarbeitskreise
Feuerwehr und Vereinsförderung,
Vorsitz ÖVP, 8 Mitglieder
Arbeitskreis Breitband,
Vorsitz ÖVP, 5 Mitglieder

Bestellung des Jugendgemeinderates: 
GR Lukas Kruder
Bestellung des Bildungsgemeinderates: 
BGM Johannes Berthold
Bestellung des Umweltgemeinderates: 
gGR Markus Stolzer
Bestellung des Sicherheitsgemeinderates: 
GR Gerhard Hickl
Bestellung der EUROPA-Gemeinderätin: 
Vizebürgermeisterin Laura Manschein

Angelobung - Bürgermeister und Vize-
bürgermeister des Bezirkes Mistelbach
Am 17. März 2025 fand im Sitzungssaal der 
Bezirkshauptmannschaft Mistelbach die fei-
erliche Angelobung der Damen und Herren 
Bürgermeister und Vizebürgermeister der 
36 Gemeinden des Verwaltungsbezirkes 
Mistelbach statt. Der Saal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt – alle Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister nahmen mit ihren 
Stellvertretungen an dem Festakt teil. Wei-
ters waren die in der vorangegangenen 
Amtsperiode ausgeschiedenen Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister geladen und 
auch die Bereichs- und Fachgebietsleitun-
gen der Bezirksverwaltungsbehörde nah-
men an der Angelobungsfeier teil, um die 

Konstituierende Gemeinderatssitzung

Der Gemeindevorstand bestehend aus: gGR Johannes Widi, gGR Mag. (FH) Markus Stolzer, gGR Michael Schuster, Vizebgm. 
Laura Manschein, MA BSc, gGR Herbert Muthenthaler, gGR Hildegard Leitgeb, gGR Markus Skrabal und gGR Josef Gartner.

Die Altersvorsitzende Hildegard Leitgeb gratuliert Mag. 
Johannes Berthold zur Wahl zum Bürgermeister.

Der Gemeinderat setzt sich aus folgenden Personen zusammen (v.l.o.): GR Lukas Kruder, GR Marcello Tazzioli, GR Ing. 
Jürgen Manschein, GR Heidelinde Esberger, GR Erwin Kainz, GR Wolfgang Lindner, GR Josef Schlachtner, GR Dr. Phil-
ipp Körner, GR Andreas Fleckl, GR Astrid Reuter, GR Alexander Wimmer, GR Tanja Dräxler, GR Gerhard Höbinger, MSc, 
GR Gerhard Hickl, GR Thomas Seltenhammer, GR Philipp Schober, gGR Markus Skrabal, gGR Johannes Widi, gGR 
Mag. (FH) Markus Stolzer, Vizebgm. Laura Manschein, MA BSc, BGM Mag. Johannes Berthold, gGR Hildegard Leitgeb, 
gGR Josef Gartner, gGR Michael Schuster, gGR Herbert Muthenthaler
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neuen Amtsträger willkommen zu heißen 
und deren Vorgänger zu verabschieden.
Bezirkshauptfrau Mag. Gerlinde Draxler 
wies in ihrer Ansprache auf die umfassen-
den Anforderungen an ein Gemeindeober-
haupt hin, welche von Einsatzbereitschaft 
und Pflichtgefühl, über den Willen, Positives 
zu gestalten bis hin zu Lösungsorientierung 
und Kompromissfähigkeit reichen. Rechts-
konformität, Nachvollziehbarkeit und Wert-
schätzung müssen dabei stets die Basis für 

die Tätigkeit als Gemeindeoberhaupt, nach 
außen gegenüber den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie nach innen gegenüber den 
Bediensteten der Gemeinde sein.
Nach der feierlichen Angelobung blickte 
die Bezirkshauptfrau gemeinsam mit den 
erschienenen Gästen noch einmal auf die 
vergangene Funktionsperiode zurück. Zwi-
schen 2020 und 2025 haben insgesamt 19 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister ihr 
Amt zurückgelegt bzw. sind zur Wahl am 26. 

Jänner 2025 nicht mehr angetreten. Zwölf 
der ehemaligen Amtsträger nahmen an der 
Angelobungsfeier teil. In Anerkennung de-
ren Verdienste bedankte sich Bezirkshaupt-
frau Mag. Draxler bei den Erschienenen für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Für die musikalische Umrahmung des Fest-
aktes sorgte das Holzbläserquintett aus 
dem Weinviertel unter der Leitung von Mag. 
Reinhard Novak.

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des Bezirkes Mistelbach mit Bezirkshauptfrau Mag. Draxler (in der Mitte sitzend)� Foto: Josef Schimmer

Temperaturen zum
smarte Klimageräte 

Lagerhaus 
Weinviertel Ost

Lagerhaus Installateur
Josef-Dunkel-Straße 26 
2130 Mistelbach

Ansprechpartner
Martin Rieder  
Installateurmeister 
Tel.: +43 2572 2715 2173
Mobil: +43 664 6274862 
martin.rieder@ 
weinviertelost.rlh.at

Unsere  
Leistungen

Wohlfühlen

Beratung  & Verkauf
Installation & Service

 

Klimageräte-  
Aktion  

bis 31.7.2025 
solange der Vorrat 

reicht
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Die Abgabenlandschaft Gaweinstals im Überblick
Wie bereits im September 2024 berichtet, sind 
die Abgaben für die anfallenden Kosten der 
Trinkwasserversorgung und der Abwasserein-
richtungen nicht mehr kostendeckend.
Das Land Niederösterreich hat der Markt-
gemeinde Gaweinstal aufgrund der Geba-
rungseinschau aufgetragen, den Gebüh-
renhaushalt kostendeckend zu führen und 
die Abgaben möglichst rasch anzupassen. 
Erschwerend kommt noch hinzu, dass die 
derzeit gültigen Abgabenverordnungen 
aus dem Jahr 2018 stammen und zwischen-
zeitlich die Material- und Instandhaltungs-
kosten zum Teil sehr hohe Indexsprünge zu 
verzeichnen hatten.
In Zusammenarbeit mit der Abteilung Sied-
lungswasserwirtschaft im Amt der NÖ Lan-
desregierung wurden nun alle relevanten 
Kosten aufgenommen. Daraus ableitend 
werden die neuen Abgaben berechnet 
und dem Gemeinderat bei seiner nächsten 
Sitzung zur Beschlussfassung vorgelegt. 
Die Höhe der neuen Abgaben werden an-
schließend mittels Kundmachung der Ver-
ordnung und in der nächsten Gemeinde-
zeitung veröffentlicht.
Mit dieser Information erhalten Sie einen 
Überblick über die verschiedenen Abgaben 
und deren Berechnungen.

Wasser
Wasseranschlussabgabe (einmalig)
Für den Anschluss einer Liegenschaft an die 
Gemeindewasserleitung ist eine einmalige 
Wasseranschlussabgabe zu entrichten. 
Wie hoch dieser Betrag ist, hängt von der 
Größe der Gebäude und des Grundstücks 
ab. Dafür gibt es eine bestimmte Berech-

nungsformel:
Bei Wohnhäusern wird die Hälfte der be-
bauten Fläche mit der um Eins erhöhten 
Anzahl der mit Wasser zu versorgenden Ge-
schosse multipliziert. Bei anderen Gebäu-
den – wie etwa Gewerbebauten – wird die 
halbe bebaute Fläche einfach verdoppelt. 
Anschließend werden 15 % der unbebau-
ten Fläche des Grundstücks dazugezählt – 
höchstens jedoch von 500 m².
Der so berechnete Wert wird dann mit dem 
Einheitssatz multipliziert – dieser beträgt 
derzeit € 6,30 exkl. USt.

Wasserbereitstellungsgebühr (laufend)
Für die Bereitstellung der Gemeindewas-
serleitung ist eine jährliche Bereitstellungs-
gebühr zu entrichten. Diese umfasst auch 

Beispiel: Berechnung
Wasseranschlussabgabe
Wohnhaus bebaute Fläche		�  120 m²
angeschlossene Geschosse		�   2
unbebaute Fläche			�  500 m² 

Berechnungsfläche ermitteln
Hälfte der bebauten Fläche
120 m²/2 = 60 m² * (2+1) = 	� 180 m2
15 % der unbebauten Fläche
von 500 m² 			�    75 m²

				�    255 m2
Berechnungsfläche mit
Einheitssatz multiplizieren

	 255 m² x 6,30 = € 1.606,50
	 (€ 1.767,15 inkl. 10 % USt.)

die Kosten der laufenden Instandhaltung 
und Betreuung der Wasserleitung. Sie ist 
vom Wasserverbrauch unabhängig und 
richtet sich nach der Größe des Wasserzäh-
lers. Diese Gebühr ist im NÖ Gemeindewas-
serleitungsgesetz verankert. 
In den meisten Einfamilienwohnhäusern 
ist ein Standardzähler mit einer Nennbe-
lastung von 3 Kubikmetern pro Stunde ver-
baut – dafür beträgt die jährliche Gebühr 
aktuell € 39,- exkl. USt. 

Wasserbezugsgebühr (laufend)
Die Wasserbezugsgebühr ist eine Gebühr, 
die für den Wasserbezug aus der Gemein-
dewasserleitung eingehoben wird und sich 
nach dem tatsächlichen Wasserverbrauch 
richtet. Diese berechnet sich, indem die 
vom Wasserzähler innerhalb eines Ablese-
zeitraumes als verbraucht angezeigte Was-
sermenge mit der für einen Kubikmeter 
(m³) festgesetzten Grundgebühr multipli-
ziert wird.
Der Ablesezeitraum beträgt zwölf Monate 
und die aktuelle Grundgebühr beläuft sich 
auf € 1,55 exkl. USt. / m³.

Abwasser (Kanal)
Kanaleinmündungsabgabe (einmalig)
Die Kanaleinmündungsabgabe ist grund-
sätzlich eine einmalige Abgabe, die für 
den möglichen Anschluss an die öffent-
liche Kanalanlage zu entrichten ist. Sie 
dient zur Finanzierung der Errichtung und 
der Wartung der Kanalanlage. Bei einem 
Trennsystem ist für den Anschluss an den 
Regenwasserkanal und an den Schmutz-
wasserkanal jeweils eine eigene Kanalein-
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Häuservermessung - Erhebung der Naturstandsdaten

mündungsabgabe zu entrichten. Unter ge-
wissen Umständen – wie die Errichtung von 
Zubauten oder der Anschluss von zusätzli-
chen Geschossen oder der Umgestaltung 
der Kläranlage – wird eine Ergänzungsab-
gabe fällig. 
Die Höhe der Kanaleinmündungsabgabe 
richtet sich nach der sogenannten Berech-
nungsfläche und einem festgelegten Ein-
heitssatz. Für die Ermittlung der Berech-
nungsfläche gilt:
Die Hälfte der bebauten Fläche wird mit 
der um Eins erhöhten Anzahl der an die 
Kanalanlage angeschlossenen Geschosse 
multipliziert. Danach werden 15 % der un-
bebauten Fläche des Grundstücks dazu-
gezählt – allerdings höchstens von 500 m². 
Nicht angeschlossene Gebäude zählen zur 
unbebauten Fläche.
� (Berechnungsbeispiele nebenstehend)
Sollte ein Grundstück trotz gesetzlicher 
Verpflichtung nicht an das Kanalnetz an-
geschlossen sein, erfolgt die Berechnung 
dennoch so, als ob ein Anschluss vorhan-
den wäre.

Kanalbenützungsgebühr (laufend)
Für die Möglichkeit der Benützung der öf-
fentlichen Kanalanlage ist eine jährliche 
Kanalbenützungsgebühr zu entrichten. 
Sie ist als Gebühr dafür anzusehen, dass 

die Sicherheit geboten wird, jederzeit die 
anfallenden Abwässer ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Eine weitere Leistung der Ge-
meinde besteht in der Aufrechterhaltung 
der Kanalanlage, die die jederzeitige Ent-
sorgung der Abwässer ermöglicht. Die 
Kanalbenützungsgebühr ist auch dann zu 
entrichten, wenn eine Benützung tatsäch-
lich nicht erfolgt, die Möglichkeit der Be-
nützung jedoch gegeben ist. Die Gebühr 
errechnet sich aus der Summe der an die 
Kanalanlage angeschlossenen Geschossflä-
chen (die sogenannte Berechnungsfläche) 
und dem Einheitssatz. Angebaute und mit 
einem Durchgang zum Wohnhaus verbun-
dene Nebengebäude bzw. Garagen werden 
bei der Berechnung berücksichtigt, wäh-
rend angeschlossene Kellergeschosse, so-
fern sie nicht gewerblich genutzt werden, 
nicht mitgezählt werden.

Wird von einer Liegenschaft sowohl 
Schmutzwasser als auch Regenwasser in 
den Kanal eingeleitet, erhöht sich der Ein-
heitssatz um 10 %. Bei der Einleitung von 
besonders belastetem Abwasser (z. B. aus 
gewerblichen oder industriellen Betrie-
ben), kann ein zusätzlicher schmutzfracht-
bezogener Zuschlag anfallen – dies betrifft 
jedoch nur Fälle, in denen ein gesetzlich 
festgelegter Grenzwert überschritten wird.

Berechnungsbeispiel:
Wohnhaus bebaute Fläche	�  120 m²
angeschlossene Geschosse	�  2
Regenwasseranschluss		�   ja
unbebaute Fläche		�  500 m² 
Einheitssatz Schmutzwasser	�  € 12,-
Einheitssatz Regenwasser		�   € 4,50

Kanaleinmündungsabgabe
Schmutzwasser
Berechnungsfläche ermitteln:
Hälfte der bebauten Fläche
120 m²/2 = 60 m² x (2+1) = � 180 m²
15 % der unbebauten Fläche
von 500 m²		   	�  75 m²
� 255 m2
Berechnungsfläche mit Einheitssatz 
multiplizieren

255 m² x 12 = € 3.060,-
(€ 3.366,- inkl. 10 % USt.)

Kanaleinmündungsabgabe
Regenwasser
Berechnungsfläche ermitteln:
Hälfte der bebauten Fläche
120 m²/2 = 60 m² x (0+1) =� 60 m2
15 % der unbebauten Fläche
von 500 m²� 75 m2
� 135 m2
Berechnungsfläche mit Einheitssatz 
multiplizieren
	�  135 m² x 4,50 = € 607,50
� (€ 668,25 inkl. 10 % USt.)

Im Zeitraum vom 30. August 2021 bis 15. 
Dezember 2022 wurde auf Empfehlung des 
Amtes der NÖ Landesregierung eine um-
fassende Häuservermessung durchgeführt. 
Ziel war die Erhebung der sogenannten 
Naturstandsdaten – also der tatsächlichen 
Flächenverhältnisse und Anschlüsse auf 
den Grundstücken und Gebäuden.
Die Bestandsaufnahme ergab 120 nicht be-
willigte Zu- oder Anbauten und damit Flä-
chen, die bisher nicht berücksichtigt wur-
den.
Im Zuge dieser Erhebungen kommt es ab 
1. Oktober 2025 zu einer Anpassung der 
Bemessungsgrundlage für die Kanalbenüt-
zungsgebühr. Dabei werden künftig auch 
Flächen berücksichtigt, die bisher nicht in 
die Berechnung eingeflossen sind – etwa 
Garagen oder Abstellräume, sofern sie über 
einen Zugang zu den angeschlossenen 
Wohnräumen verfügen. Diese Vorgehens-
weise entspricht einer Entscheidung des 
Verwaltungsgerichtshofs aus dem Jahr 
2002. Ebenso fließen angeschlossene Dach-
geschosse in die Berechnungsfläche ein. 

Was ist zu beachten?
Neu-, Zu- oder Aufbauten, die im Zuge 
der Vermessung festgestellt, aber nicht 
baurechtlich bewilligt wurden, sind der 
Gemeinde unverzüglich zur nachträgli-
chen Genehmigung vorzulegen.
Für nicht bewilligte Baumaßnahmen kann 
die Kanalbenützungsgebühr grundsätz-
lich bis 1. Jänner 2020 rückwirkend vor-
geschrieben werden. Auch Änderungen 
an der Ableitung von Regenwässern, die 
ohne Anzeige oder Bewilligung erfolgt 
sind, müssen der Gemein-
de mittels Bauanzeige 
gemeldet werden. Wird 
dies nicht vorgenommen, 
erfolgt eine Überprüfung 
des Anschlusses durch den 
Bauhof.
Bei Flächenerhebungen 
über 700 m² kommt § 5b 
NÖ KG 1977 Vermeidung 
von Härtefällen zu tragen, 
wenn ein Missverhältnis 
zwischen der berechneten 

Höhe und dem verursachten Kostenauf-
wand vorhanden ist.

Alle Bürgerinnen und Bürger können nun 
die Gelegenheit nutzen, ihre Bauunterlagen 
zu überprüfen und etwaige nicht bewilligte 
Änderungen nachträglich einzubringen.
Bei Nichtmeldung erfolgt eine schriftliche 
Aufforderung seitens des Bürgermeisters. 
Bei Fragen stehen Ihnen die Bediensteten 
des Bauamtes der Marktgemeinde Gawein-
stal gerne zur Verfügung.
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Anfang April veranstaltete die Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ, in Koopera-
tion mit den lokalen Klima- und Energie-Mo-
dellregionen (KEMs) drei Austauschtreffen 
für Energiebeauftragte in Ober-Grafendorf, 
Wiener Neustadt und Ziersdorf. Die Treffen 
unterstrichen die zentrale Bedeutung von 
Energieeffizienz und nachhaltigem Handeln 
in niederösterreichischen Gemeinden.
In Ziersdorf wurde die Marktgemeinde Ga-

Nach den schweren Regenfällen im Sep-
tember des Vorjahres wurden einige Berei-
che offensichtlich, in denen Optimierungen 
zum Abfluss des Regenwassers notwendig 
wurden.
In Pellendorf floss das Niederschlagswas-
ser entlang der Straße zum Friedhof herab 
und schwemmte Erde von einem Hang auf 
darunterliegende Grundstücke. Mitarbeiter 
des Bauhofes errichteten nun auf einer Län-
ge von 40 Metern einen Entwässerungs-
graben, um das Wasser in Zukunft gezielt 
abzuleiten.

Auch in Gaweinstal im Bereich Jägersteig-
Wiesenweg wurde eine Möglichkeit gefun-
den, Hangwasser von darunterliegenden 
Grundstücken fernzuhalten. Am Kräuter
steig wurde eine Rinne aus Asphalt quer 
über die Straße errichtet, um den Wasser-
fluss bei Niederschlag abzulenken.

weinstal am 8. April 2025 bereits zum achten 
Mal in Folge von der Energie- und Umwelt-
agentur des Landes Niederösterreich (eNu) 
für ihr herausragendes Engagement im Be-
reich der Energiebuchhaltung ausgezeich-
net. Damit zählt Gaweinstal zu jenen 122 NÖ-
Gemeinden, die aktiv zur Verbesserung der 
Energieeffizienz beitragen und sich somit 
durch ihren Beitrag zum Klimaschutz und 
durch nachhaltige Entwicklung auszeichnen.

Energiebuchhaltung als Motor für Um-
setzungen
Grundlage für den Erhalt der Auszeichnung 
war ein umfassender Energiebericht, der von 
der eNu überprüft und verifiziert wurde. Im 
Bericht enthalten sind neben den Energie-
verbräuchen der Gemeindegebäude und 
Anlagen auch Vorschläge für energetische 
Optimierungen. So kann nicht nur ein Bei-
trag zum Klima- und Umweltschutz geleistet, 
sondern auch die Gemeindefinanzen entlas-
tet werden.
„Diese Auszeichnung ist eine Bestätigung für 
unseren eingeschlagenen Weg – aber auch 
ein Ansporn, weiterhin mit gutem Beispiel 
voranzugehen“, betonte Amtsleiter Gerald 
Schalkhammer bei der Preisverleihung. „Der 
nachhaltige Umgang mit Ressourcen und 
eine lebenswerte Umwelt für kommende 
Generationen stehen bei uns im Zentrum 
des Handelns.“

Mit dem Energie-Vorbildgemeinde-Pro-
gramm werden Kommunen ausgezeichnet, 
die durch innovative Projekte und strategi-
sche Planungen eine Vorreiterrolle im Be-
reich Energie und Umwelt einnehmen. Die 
Marktgemeinde Gaweinstal gehört damit zu 
einem exklusiven Kreis engagierter Kommu-
nen, die zeigen, wie die Energiewende vor 
Ort erfolgreich gestaltet werden kann.

Zum achten Mal: Gaweinstal ist erneut
Energie-Vorbildgemeinde

Entwässerungsgraben in Pellendorf

Herbert Greisberger (eNu), Othmar Müller (Großkrut), Amtsleiter Gerald Schalkhammer, gGR Markus Stolzer, Peter 
Obricht (Land NÖ) � Foto: eNu
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Bereits zum zweiten Mal wurde auf Initiative 
von Bürgermeister Mag. Johannes Berthold 
eine Wirtschaftsmesse in Gaweinstal unter 
dem Motto „So vielfältig ist unsere Wirt-
schaft“ veranstaltet. Im Turnsaal der Mittel-
schule Gaweinstal präsentierten sich zehn 
regionale Unternehmen, Handwerksbetrie-
be, Dienstleister und Start-ups. Die Messe 
bot sowohl für Aussteller als auch für Besu-
cher eine ideale Plattform zum Austausch, 
zur Präsentation neuer Produkte und zur 
Knüpfung wirtschaftlicher Kontakte. 
Die Eröffnung übernahm Bürgermeister 
Mag. Johannes Berthold, der in seiner Rede 
die Bedeutung regionaler Wirtschaftskraft 
betonte: „Veranstaltungen dieser Art stärken 
die lokale Wirtschaft, schaffen Transparenz 
über die Angebote vor Ort und fördern die 
Zusammenarbeit zwischen Unternehmen, 
Verwaltung und Bürgern.“
Impulsreferat von Andreas Ettenfellner, MSc
Der Inhaber von FLAM.E Outdoor-Küchen, 
Andreas Ettenfellner, MSc erklärte in einem 
Impulsreferat seine Motive für die Firmen-
gründung in Pellendorf vor sechs Jahren. 
Neben der hervorragenden Verkehrsanbin-
dung und der Nähe zur Großstadt waren 
auch Faktoren wie Naturnähe, Ruhe und 
Entschleunigung entscheidend, da Familie 
Ettenfellner auch ihren Lebensmittelpunkt 
nach Pellendorf verlegte. FLAM.E beschäf-
tigt sich mit der Planung und dem Handel 
von hochwertigen Komponenten für Out-
door-Küchen. Dabei wird größter Wert auf 
heimische Produktion und die Zusammen-
arbeit mit örtlichen Partnerbetrieben gelegt.

In seinen Grußworten betonte Mag. Klaus 
Kaweczka (Leiter Bezirksstelle Mistelbach 
der Wirtschaftskammer NÖ) die Wichtigkeit 
lokaler Wirtschaftsnetzwerke, um dem wirt-
schaftlichen Druck aufgrund geopolitischer 

Ereignisse entgegenzuwirken.
Die Volatilität internationaler Märkte, ver-
ursacht durch Krisen und Umwelteinflüsse, 
erzeugt Planungsunsicherheit. Eine Vernet-
zung örtlicher Betriebe und Bewusstseins-

förderung der Konsumenten für heimische 
Produkte hilft, die heimische Wirtschaft 
zu stärken. Veranstaltungen wie die Wirt-
schaftsmesse in Gaweinstal sind dafür ein 
wichtiges Instrument.

Zweite Wirtschaftsmesse Gaweinstal



Gaweinstal Ausgabe Juni 2025Seite 10
Unser

Der heurige Gemeindeausflug für Kinder 
im Rahmen des Ferienspieles findet am 8. 
Juli 2025 statt. Das Ziel ist Schloss Hof. Uns 
erwarten aufregende Programmpunkte 

wie das Wandeln auf geheimen Pfaden auf 
einer Abenteuertour durch Schloss und Kel-
ler sowie eine spannende Rätselrallye durch 
das Schlossareal. Weitere Highlights wie 

Laufradparcours, Abenteuerspielplatz oder 
Irrgarten können ebenso besucht werden.
Der abwechslungsreiche Tag beginnt mit 
der Abfahrt beim Gemeindeamt (Weißes 
Kreuz) um 08:30 Uhr. Ein Bus bringt uns in 
einer knappen Stunde nach Schloß Hof im 
Marchfeld. Am Vormittag absolvieren wir 
eine Rätselrallye. Bei einer kurzen Schloss-
führung verraten uns Kulturvermittler das 
Allerwichtigste zu dieser historischen An-
lage. Den Rest gilt es selbst herauszufinden. 
In Teams lösen die Kinder knifflige Fragen 
zu Schloss, Garten und Gutshof. Auf das 
Gewinnerteam wartet eine kleine Überra-
schung.
Nach dem Mittagessen begeben wir uns 
auf geheime Pfade. Bei dieser besonderen 
Führung blicken wir hinter die Kulissen der 
Prunkräume. Dienergänge, Wendeltreppe, 
nicht restaurierte Zimmer und dunkle Kel-
lergewölbe werden erkundet und geben 
Aufschluss über das Leben der Dienstboten 
sowie zeitgeschichtliche Ereignisse. 
Die Rückfahrt beginnt um 15:00 Uhr, sodass 
wir um 16:00 Uhr wieder in Gaweinstal an-
kommen.
Das Tagesprogramm eignet sich für Kinder 
zwischen 6 und 14 Jahren. Die Kleineren 
sollten in der Lage sein, den Tag ohne Eltern 
verbringen zu können. Pro Kind ist ein Kos-
tenbeitrag von € 15,- bei Anmeldung am 
Gemeindeamt zu bezahlen. Dieser beinhal-
tet die Busfahrt, den Eintritt, das Mittag-
essen und das Tagesprogramm. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmeranzahl ist die 
Anmeldung verbindlich und der Kostenbei-
trag kann bei Nichtantritt nicht rückerstat-
tet werden.

Gemeindeausflug für Kinder – Schloss Hof
In diesem Sommer bietet die Marktgemeinde Gaweinstal wieder einen Gemeindeausflug
für Kinder im Rahmen des Ferienspieles an. Die Reise führt uns nach „Schloss Hof“.

Foto: © Schloss Schoenbrunn Kultur- und Betriebsges.m.b.H. Severin Wurnig

Foto: © SKB Foto Astrid Knie

Anmeldung Gemeindeausflug 2025
nach „Schloss Hof “ am 8. Juli 2025

Kinderschnitzerl von der Pute, Pommes & Ketchup

Spaghetti mit Tomatensoße
als Dessert gibt es ein kleines Eis am Stiel

Ich melde mein Kind für den am 8. Juli 2025 stattfindenden und von der 
Marktgemeinde Gaweinstal veranstalteten und finanzierten Gemeindeaus-
flug nach Schloss Hof verbindlich an. Der Kostenbeitrag von € 15,- wird 
bei der Anmeldung am Gemeindeamt in bar entrichtet und wird im Falle 
der Nichtteilnahme nicht rückerstattet. Die Vergabe der limitierten Plätze 
erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Diese sind frühestens ab 
dem 17. Juni 2025 ausschließlich am Gemeindeamt zu den Parteiverkehrs-
zeiten durch Erziehungsberechtigte oder deren Bevollmächtigte möglich.

Name und ggf. Handynr. des Kindes

Name und Handynr. Erziehungsberechtigte/r

Allfällige Einschränkungen, Krankheiten oder Allergien des Kindes

Alter des Kindes:            Jahre Das Kind ist in der Lage, die Zeit des
Ausfluges ohne Eltern zu verbringen.

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r

Bitte eine gewünschte Speise für die Mittagspause ankreuzen:

JA
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Die Pfarre Gaweinstal wurde mit dem diö-
zesanen Umweltpreis ausgezeichnet! Der 
mit € 1.000,- dotierte Preis würdigt das 
herausragende Engagement der Pfarre für 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz. Die Ver-
leihung fand in der Pfarre Maria Lourdes 
in St. Pölten statt und wurde von Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf, 
Domdekan Rudolf Prokschi, Erzdiözese 
Wien  und Markus Gerhartinger vom Um-
weltbüro der Erzdiözese Wien vorgenom-
men. Stellvertretend für die Pfarre nahmen 
die Pfarrgemeinderäte Alexander Wimmer 
und Angela Gindl-Liboswar den Preis ent-
gegen.

Die Pfarre erhielt die Auszeichnung für ihr 
zukunftsweisendes Projekt zur nachhal-
tigen Energiegewinnung – den Bau einer 
rund 35 kWp starken Photovoltaikanlage 
mit Batteriespeicher auf der ungenutzten 
Basteimauer des Pfarrhofs. Mit dieser inno-
vativen Lösung gelingt es der Pfarre, den 
wachsenden Strombedarf nachhaltig zu 
decken, ohne den historischen Charakter 
des denkmalgeschützten Pfarrhofs zu be-
einträchtigen.

„Dieses Projekt zeigt, dass Denkmalschutz 
und moderne, umweltfreundliche Techno-
logien hervorragend zusammenpassen“, 
betont Alexander Wimmer, der sich rund 
um die Pfarre Gaweinstal engagiert. Auch 

Pfarrer Anton Erben unterstreicht die Be-
deutung dieser Maßnahme: „Mit der Pho-
tovoltaikanlage setzen wir nicht nur auf 
eine effizientere Energieversorgung, son-
dern senden auch ein klares Signal für den 
Klimaschutz. Als Klimabündnispfarre ist es 

unsere Aufgabe, einen aktiven Beitrag zur 
Bewahrung der Schöpfung zu leisten.“ Mit 
der Umsetzung dieses nachhaltigen Vorha-
bens geht die Pfarre Gaweinstal einen be-
deutenden Schritt in eine klimafreundliche 
Zukunft.

Gegen Ende des Schuljahres werden in den 
Kindergärten und Schulen wieder die Ferien-
spiel-Pässe der Marktgemeinde Gaweinstal 
an die Kinder ausgeteilt.
Darin sind alle Ferienspielstationen ent-
halten, die Vereine, Institutionen und Pri-
vatpersonen für Kinder unserer Gemeinde 
organisieren.
Für einige Veranstaltungen gelten begrenz-
te Teilnehmerzahlen, daher sind Voranmel-
dungen nötig. Diese sind ab Mitte Juni 
2025 online im Veranstaltungskalender 
der MG Gaweinstal vorzunehmen. Spä-
testens ab Verteilung der Ferienspielpässe 
sind auf https://www.gaweinstal.at/Frei-
zeit_Vereine/Veranstaltungen alle Ver-
anstaltungen in der Gemeinde aufgelistet, 
darunter auch die Ferienspielstationen. 
Die Liste kann mit „Schul- und Kinderver-

anstaltung“ gefiltert werden, sodass nur 
Veranstaltungen für Kinder ersichtlich sind. 
Bei jedem dieser Einträge gibt es den Ver-
merk „Anmeldungen ab …“ oder „keine 
Anmeldung erforderlich“. Falls keiner die-
ser Vermerke vorhanden ist, ist die Veran-
staltung ausgebucht. Sie können sich dann 

mit einer E-Mail an gemeinde@gaweinstal.
gv.at auf eine Warteliste setzen lassen.
Nach Klick auf „Anmelden“ erscheint eine 
Anmeldemaske, wo die erforderlichen An-
meldedaten einzugeben sind.
Nach erfolgreicher Anmeldung erhalten 
Sie eine Bestätigung via E-Mail.

Ferienspiel-Pass 2025 der MG Gaweinstal

Diözesaner Umweltpreis
für innovatives Photovoltaik-Projekt in Gaweinstal

auf www.Gaweinstal.at

Rudolf Prokschi, Angela Gindl-Liboswar, Alexander Wimmer, Markus Gerhartinger, Stephan Pernkopf � Foto: zVg.
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Die seit dem Jahr 2021 jährlich gepflanzten 
Jahrgangsbäume symbolisieren die Ver-
wurzelung der in dem entsprechenden Jahr 
geborenen Kinder in der Heimat. In jeder 
Katastralgemeinde entsteht auf diese Wei-
se im Laufe der Zeit eine kleine grüne Insel 
oder eine Allee. Somit wird auch im Sinne der 
Ortsverschönerung und als Mittel gegen den 
Klimawandel ein positiver Effekt erzielt.

Im März traf Bürgermeister Johannes Bert-
hold die jungen Gemeindebürgerinnen und 
Bürger mit deren Eltern bei ihren „persönli-
chen“ Bäumen. Zur Erinnerung erhielten alle 
ein Stoffsackerl mit einem symbolischen Jahr-
gangsbaum und einem Kipferl als Stärkung.

Bauen, Umbauen oder Sanieren kann 
schnell zur Herausforderung werden. Um 
den Bürgerinnen und Bürgern der Klein-
region Südliches Weinviertel eine einfache 
und digitale Unterstützung zu bieten. Wur-
de nun ein Digitaler Bauordner ins Leben 
gerufen. Dieser steht ab sofort online zur 
Verfügung unter:
weinviertel-sued.at/Bauen_und_Sanieren_-_
Digitaler_Bauordner

Zusätzlich liegen in den Bauämtern der Ge-
meinden der KLAR! Region Weinviertel Süd 
Informationskarten mit QR-Codes auf, die 

direkt zum Bauordner führen. Diese Aktion 
basiert auf der landesweiten Initiative „NÖ 
Bauordner“, die vom Land Niederösterreich 
unterstützt wird.

„Wir merken in der täglichen Arbeit, dass 
viele Menschen unsicher sind, welche Unter-
lagen sie für ein Bauvorhaben brauchen. 
Mit dem digitalen Bauordner geben wir ih-
nen ein Werkzeug in die Hand, das Klarheit 
schafft und Zeit spart.“ – Bernhard Findeis, 
Bauamt Marktgemeinde Gaweinstal

Jahrgangsbäume Geburtenjahrgang 2023/2024

Digitaler Bauordner - Kleinregion Südliches Weinviertel
Unterstützung für Bau- und Sanierungsvorhaben jetzt direkt am Gemeindeamt erhältlich

Schrick: Lisa Kriebaum, Aurelio Weiland, Elias Valentin, Leni Stoik

Gaweinstal: Miriam Kummerer, Rosalia Hofmann, Paulina Miesenböck

Pellendorf: Sophie Merkl, Johann Wachter

Atzelsdorf: Daniel Hackl

Martinsdorf: Lazar Djaković, Niklas Plocek, Maximilian Seiler

Foto: REV Südliches WeinviertelKRM Alexander Wimmer, Sarah Ritzerow und
BürgermeisterJohannes Berthold
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Pünktlich zum Frühlingserwachen wur-
den alle Katastralgemeinden wieder unter 
Mithilfe vieler Freiwilliger von achtlos ent-
sorgtem Müll befreit. Organisiert wurde die 

Aktion von gGR Mag. (FH) Markus Stolzer 
in Zusammenarbeit mit geschäftsführen-
den Gemeinderäten aller Orte. Die für die 
Durchführung erforderlichen Utensilien 

wie Warnwesten, Müllsäcke, Handschuhe 
und Greifer wurden wie schon in den Jah-
ren zuvor vom GAUM zur Verfügung ge-
stellt.

Frühjahrs-Müllsammelaktion

Foto: Johann Hochleithner

Foto: Mag. (FH) Johann Plach

Foto: zVg. Foto: zVg.

Foto: zVg.

Foto: zVg. Foto: Josef Dienbauer
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Gute Nachrichten für alle Familien in Ga-
weinstal: Der Spielplatz in der Abt Haus-
wirth-Straße wurde um eine neue Sandkis-
te erweitert. Bisher gab es dort lediglich ein 
Sandloch – nun lädt ein richtiges, kindge-
rechtes Spielgerät zum Buddeln, Bauen und 
Spielen ein.

Initiiert wurde das Projekt von Gemeinderat 
Alexander Wimmer, der den Bedarf erkann-
te und sich tatkräftig für die Umsetzung 
einsetzte. Dank der großzügigen Unterstüt-
zung mehrerer lokaler Sponsoren konnte 
die neue Sandkiste realisiert werden.
Ein besonderer Dank gilt:
• dem Sparverein zum Römer
  (knapp 180 Mitglieder)
• dem Gasthaus Wimmer
• der Raiffeisenbank im Weinviertel
• und der Gemeinde Gaweinstal für die 	
  Restkosten und die Errichtung

„Alle haben durch ihre Spenden einen 
wertvollen Beitrag dazu geleistet, dass un-

Unter dem Titel „TrinkWasserWeitblick – Be-
wusstsein stärken, Zukunft gestalten“ fand 
am 13.5.2025 ein zukunftsweisender Work-
shop in der KLAR!-Region Südliches Wein-
viertel statt. Ziel war es, das Bewusstsein 
für die Herausforderungen der regionalen 
Trinkwasserversorgung im Kontext des 
Klimawandels zu schärfen und konkrete 
Handlungsansätze für die Zukunft zu er-
arbeiten.
Ausgangspunkt ist die zunehmende Tro-
ckenheit in der Region, die sich in den ver-
gangenen Jahren deutlich bemerkbar ge-
macht hat. Studien weisen darauf hin, dass 
sich bis zum Jahr 2040 die Verfügbarkeit 
von Trinkwasser in einigen Teilen Niederös-
terreichs spürbar verändern könnte – auch 
das südliche Weinviertel ist davon poten-

ziell betroffen.
Das Projekt wurde im September 2024 im 
Rahmen der KLAR! ins Leben gerufen und 
verfolgt einen umfassenden Ansatz: Ge-
meinsam mit dem Ingenieurbüro RIOCOM 
wurden die Einschätzungen zur Trink- und 
Nutzwassersituation heute und für die Zu-
kunft in den 13 beteiligten Gemeinden er-
hoben und ausgewertet. Dieser Überblick 
über die Wasserversorgung in der Region 
wurde heute Entscheidungsträger:innen 
aus Verwaltung und Politik vorgestellt.
„Klimawandel bedeutet für unsere Region 
vor allem eines: Trockenheit. Und diese 
stellt die Trinkwasserversorgung zuneh-
mend auf die Probe“, erklärt Projektleiterin 
DIin Isabella Hörbe von RIOCOM. „Mit Trink-
WasserWeitblick liefern wir eine wissen-

schaftlich fundierte Entscheidungsbasis 
– damit Gemeinden vorausschauend und 
klimasensibel agieren können.“
Im Mittelpunkt des Workshops standen die 
Ergebnisse einer umfassenden Trinkwasser-
studie sowie ein gemeinsamer Diskussions-
prozess. Dabei wurden auch Maßnahmen 
wie etwa Bewusstseinskampagnen, eine 
mögliche Regulierung des Wasserver-
brauchs in Trockenperioden (z. B. Poolbe-
füllungen oder Gartenbewässerung) und 
technische Anpassungen erörtert.
„Unsere Aufgabe ist es, jetzt zu handeln, da-
mit wir auch in Zukunft über ausreichend 
sauberes Trinkwasser verfügen“, betont 
KLAR!-Manager Alexander Wimmer. „Der 
Workshop war ein starkes Signal für Koope-
ration und Vernetzung auf Gemeindeebe-
ne. Das ist entscheidend, wenn wir langfris-
tig klimafit bleiben wollen.“
Das Projekt trägt nicht nur zur Bewusst-
seinsbildung bei, sondern stärkt auch die 
regionale Zusammenarbeit und ermöglicht 
eine praxisnahe Vorbereitung auf künftige 
Herausforderungen. Es leistet somit einen 
wichtigen Beitrag zur Klimawandelanpas-
sung und zum verantwortungsvollen und 
zukunftsorientierten Umgang mit der Res-
source Wasser. 

sere Kleinsten nun eine sichere und schöne 
Möglichkeit zum Spielen haben“, erklärt 
BGM Johannes Berthold.
„Es freut mich sehr, dass wir gemeinsam 
etwas so Sinnvolles auf die Beine stellen 
konnten. Die neue Sandkiste ist ein Gewinn 
für den Ortsteil – besonders aber natürlich 
für die Kinder“, so Gemeinderat Alexander 

Wimmer.
Die Sandkiste ist ab sofort benutzbar und 
wird sicher schnell zum neuen Lieblings-
platz für viele kleine Abenteurer werden. 
Die Gemeinde bittet alle Besucherinnen 
und Besucher um einen sorgsamen Um-
gang, damit der Spielspaß möglichst lange 
erhalten bleibt.

Neue Sandkiste in der Abt Hauswirth-Straße

TrinkWasserWeitblick: Workshop zur Zukunft des Trink-
wassers im Südlichen Weinviertel

Foto: REV Südliches Weinviertel
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Die Kulturfahrt der Marktgemeinde Ga-
weinstal für Senioren fand am am 16. April 
statt. Das Ziel war Schönbach im Waldvier-
tel. Die Route führte über Weissenkirchen 
in den westlichen Teil des Bezirkes Zwettl. 

In der Wallfahrtskirche Maria Rast ver-
sorgte der Seniorenobmann von Schön-
bach die Gäste mit interessanten Informa-
tionen. Maria Rast beeindruckt durch ihre 
drei gotischen Flügelaltäre und der Gna-
denstatue „Maria Rast“ schon seit dem 15. 
Jahrhundert zahlreiche Wallfahrer. 
Vor dem Mittagessen besuchte eine Grup-
pe das Wäschepflegemuseum während 
die zweite Gruppe die Korb- und Seifen-
manufaktur erkundete. Im ersten Öster-
reichischen Korb-Outlet gibt es ca. 500 
Körbe verschiedenster Art zu sehen. In der 
Seifensiederei wurden in einem informati-
ven Film alle Fakten zur Seifenherstellung 
erklärt und in einem weiteren Film wurde 
in bequemen Korbsesseln das Korbflech-
ten thematisiert. Für beide Handwerke 
gibt es Kurse und Veranstaltungen in den 
Klosterschul-Werkstätten in Schönbach. 
Zum Abschluss nützten viele die Gelegen-

heit, im Klosterladen Körbe, Seifen aus 
eigener Erzeugung sowie Mohn-und Ho-
nigprodukte einzukaufen.

Beim Heurigen von Heinz und Theresia 
Pfaffl klang diese Kulturfahrt der Marktge-
meinde Gaweinstal sehr angenehm aus. 
Organisator Alois Brückl und Ing. Bern-
hard Epp danken für die Unterstützung 
durch die Gemeinde.

Kulturfahrt der Marktgemeinde Gaweinstal

VERLÄSSLICH  FAIR  KOMPETENT

PV-InstallationSmart Home 
Wärmepumpen-Installation
und natürlich sämtliche Elektro-Installationsarbeiten
Benötigen Sie Hilfe bei der Glasfaser-Installation? Wir unterstützen Sie!

Tel.: 0699 17078597 (bei Notfällen Mo bis So, 0:00 bis 24:00 Uhr)
office@je-elektro.at  www.je-elektro.at  2191 Gaweinstal, Feldgasse 28

ELEKTRO GMBH ganz in Ihrer Nähe!

Bereits zum sechsten Mal fand am 26. 
März 2025 der Weinviertel-Tag statt. Die-
ser von der LEADER Region Weinviertel 
Ost ins Leben gerufene Termin symboli-
siert das Wiedererwachen der Natur und 
soll ein Zeichen der Verbundenheit aller 
Weinviertler Gemeinden sein. Als weithin 
sichtbares Zeichen werden an diesem Tag 
die orangefarbenen Weinviertel-Fahnen 
gehisst.

Weinviertel-Tag

Seit April 2025 verfügt Johann Simonovs-
ky über einen wetterfesten Container im 
Altstoffsammelzentrum des GAUM in Ga-
weinstal. Damit hat „Simi`s Flohmarkt“ eine 
dauerhafte Unterkunft erhalten. Johann Si-
monovsky sammelt gebrauchte, aber noch 
brauchbare Produkte um sie gegen eine 
freie Spende an Interessenten weiterzuge-
ben. Das ist in mehrfacher Hinsicht vorteil-
haft. Es muss nicht immer alles weggewor-
fen werden, wenn Dinge noch verwendet 
werden können. Dadurch wird Müll vermie-
den und es werden Ressourcen für die Pro-
duktion neuer Produkte gespart. Es werden 

Produkte erschwinglich für Personen, die 
sich Neues nur schwer leisten können und 
der Erlös kommt als Spende der St. Anna 
Kinderkrebsforschung zugute.
Bringen Sie Ihre gebrauchten und funktions-

tüchtigen Waren wie Spielzeug, Werkzeug, 
Haushaltsgeräte uvm. zu den Öffnungs-
zeiten in das Altstoffsammelzentrum oder 
schmökern Sie nach einem Schnäppchen. Es 
zahlt sich aus!

Simi`s Flohmarkt hat einen neuen Standort

Foto: Wolfgang Zinschitz



Gaweinstal Ausgabe Juni 2025Seite 16
Unser

Die Serie der Ortsspaziergänge setzte Bür-
germeister Johannes Berthold im Mai in 
Atzelsdorf fort. Auf einem ausgedehnten 
Rundgang durch die Ortschaft, an dem 
sich auch zahlreiche Atzelsdorferinnen und 
Atzelsdorfer beteiligten, wurden viele An-
liegen und Fragen der Ortsbevölkerung be-
handelt und nett geplaudert.

Am 26. April fand, auf Initiative von Vize-
bürgermeisterin Laura Manschein, nach 
längerer Pause in der KG Gaweinstal wieder 
der traditionelle Gmoarigang statt. Zahlrei-
che Vertreterinnen und Vertreter der Jäger-
schaft, Landwirte sowie einige interessierte 
Bürgerinnen und Bürger nahmen sich an 
diesem Vormittag Zeit, um gemeinsam ein 
Stück gelebter Tradition zu erhalten.
Bei idealem Wanderwetter wurden die Ge-
meindegrenzen abgewandert, dabei die 
Grenzsteine freigelegt und markiert sowie 
das eine oder andere Gespräch über frühere 
Gmoarigänge ausgetauscht. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teil-
nehmenden für ihr Engagement und den 
Erhalt dieser Tradition. � Foto: zVg.

Rund um den ehemaligen Gemeinderat 
Alois Graf wurde mit Jahresbeginn der Ver-
ein zur Pflege der grünen Gräber und Ver-
waltung der Spenden für Friedhof, Kirche 
und Kulturdenkmäler in Atzelsdorf gegrün-
det. Alois Graf fungiert als Obmann des Ver-
eines. Ihm zur Seite stehen Franz Hackl jun. 
(Obmann Stv.), Paul Kronsteiner (Kassier), 
gGR Johannes Widi (Kassier Stv.), Konrad 
Schiffmann (Schriftführer) und Maria Graf 
(Schriftführer Stv.).

Ziel des Vereins ist es, die Pflege der „grü-
nen Gräber*“ sowie der übrigen Grünflä-
chen am Friedhof Atzelsdorf, wie bisher 
in enger Abstimmung mit der Gemeinde, 
weiterhin verlässlich sicherzustellen.

Zudem übernimmt der Verein die Verwal-
tung von zweckgebundenen Spenden, wie 
sie etwa im Rahmen von Begräbnissen für 
Friedhof, Kirche oder Denkmäler gesam-
melt werden.

Die für die Arbeiten eingesetzten Geräte 
befinden sich im Eigentum des Vereins, 
müssen laufend gewartet und bei Bedarf 
ersetzt werden. Wie in den vergangenen 
Jahren, wird auch heuer ein Beitrag ein-
gehoben, um die regelmäßige Pflege auch 
weiterhin zu ermöglichen und notwendi-
ge Anschaffungen tätigen zu können. Die 
Höhe und die Abwicklung der Beiträge 
wird bei der Infoveranstaltung besprochen.

Der Verein stellt sich im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung vor:
am 26. Juni 2025, 18:30 Uhr im Feuer-
wehrhaus Atzelsdorf
Dazu sind alle Atzelsdorferinnen und At-
zelsdorfer herzlich eingeladen!
*Grüne Gräber sind Grabstellen, die über keine Einfassung verfügen.

Ortsspaziergang mit dem Bürgermeister

Gründung des Vereins zur Pflege der grünen Gräber
am Friedhof Atzelsdorf

Traditioneller Gmoarigang in Gaweinstal
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Information zur Benützung von
öffentlichem Grund

Runde Geburtstage von Gemeinde-
bediensteten

Ableben Rupert Zenger

Bei der Benützung von öffentlichem Grund 
(z.B. Aufstellen einer Mulde, eines Gerüstes, 
Arbeiten auf und neben der Straße ö.ä.) sind 
folgende Schritte unbedingt einzuhalten:
• Das Ansuchen für die Benützung von öf-
fentlichem Grund hat durch die Baufirma 
oder den Liegenschaftseigentümer zu er-
folgen.
• Das Ansuchen muss mindestens drei Wo-
chen vor Baubeginn schriftlich am Gemein-
deamt einlangen (Brief, E-Mail)

Eine Reihe runder Geburtstage von Bediensteten der 
Marktgemeinde Gaweinstal gab und gibt es heuer zu fei-
ern. Zu den Jubilaren aus der letzten Ausgabe gesellen 
sich nun Christoph Ullmann, der seinen 30. Geburts-
tag feierte, Andrea Eckelhart, die den 50er beging und 
Andrea Hochmeister  mit dem 60. Geburtstag. BGM Jo-
hannes Berthold und Astrid Reuter (Personalvertretung) 
gratulierten im Namen der Kollegenschaft.

• Nach Prüfung des Sachverhaltes wird eine 
Verordnung erstellt und veröffentlicht. Zeit-
gleich ergeht ein Bescheid an den Bauwer-
ber.
• Der Bauwerber und/oder die ausführende 
Baufirma ist dafür verantwortlich, sämtli-
che im Bescheid angeführten Auflagen zu 
erfüllen (Aufstellen von Verkehrszeichen, 
Absicherung der Baustelle, abschließende 
Reinigung und Wiederinstandsetzung von 
öffentlichen Verkehrsflächen usw.).

Aus dem Gemeindeamt

Rupert Zenger war bereits vor der Ge-
meindezusammenlegung im Jahr 1973 
ein engagiertes Mitglied des Gemeinde-
rates und diente der Gemeinde insgesamt 
von 1965 bis 1995 mit großem Pflichtbe-
wusstsein und Hingabe. Während dieser 
drei Jahrzehnte wirkte er unter anderem 
im Prüfungsausschuss, wo er mit Sachver-
stand und Weitblick Verantwortung über-
nahm.

Sein unermüdlicher Einsatz für die Orts-
gestaltung und Ortsentwicklung in Pel-
lendorf und der Großgemeinde ist bis 
heute in vielen Bereichen sichtbar und 
spürbar. Er hatte stets das Wohl der Ge-
meinschaft im Blick und setzte sich mit 
Herz und Verstand für eine lebenswerte 
und zukunftsorientierte Gemeinde ein.

Für seine langjährigen Verdienste wurde 
Rupert Zenger mit dem Ehrenring der 
Marktgemeinde Gaweinstal ausgezeich-
net.
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Kinder- und
Jugendförderung
Die Gemeinde fördert auch heuer wie-
der den Besuch von Frei- und Hallenbä-
dern. Für Saison- oder Tageseintrittskar-
ten im Umkreis von 25km werden 60% 
der Kosten refundiert. Dies gilt für Kin-
der und Jugendliche mit Hauptwohn-
sitz in der Marktgemeinde Gaweinstal, 
solange für sie Familienbeihilfe bezo-
gen wird. Die Abrechnung hat einmal 
zu Saisonschluss, jedoch bis spätestens 
Ende Oktober, zu erfolgen.

Wasserversorgungsanlage – Trinkwasseruntersuchung
Der Gemeindewasserversorgungsverband 
Gaweinstal – Bad Pirawarth lässt, entspre-
chend den in der Trinkwasserverordnung 
festgelegten Intervallen, die Wasserquali-

tät sämtlicher Brunnen, Hochbehälter und 
Transportleitungen sowie die Ortsnetze 
untersuchen. Diese Untersuchungen wer-
den von der Firma Eurofins Umwelt Öster-

reich GmbH & Co KG durchgeführt. Die 
Untersuchung der Trinkwasserqualität vom 
01.11.2024 ergab nachstehenden Befund: 
Das Wasser der GWVA Gaweinstal – Bad Pi-
rawarth entspricht den geltenden lebens-
mittelrechtlichen Vorschriften und ist zur 
Verwendung als Trinkwasser geeignet.
Die Gehalte sämtlicher untersuchten Pes-
tizide, relevanter Metaboliden und nicht 
relevanter Metaboliden liegen unter den 
jeweiligen Bestimmungsgrenzen der 
Analysemethoden und somit unter den 
Parameterwerten (Grenzwerten) der Trink-
wasserverordnung. Den kompletten Unter-
suchungsbefund finden Sie auf der Home-
page der Marktgemeinde Gaweinstal:
https://www.gaweinstal.at/Gemeindeamt_
Politik/Informationen/Trinkwasserbericht

pH-Wert 7,7 7,5 7,4 7,2

Gesamthärte (Ca, Mg) in °dH 25,3 29,1 28,3 33,8

Carbonathärte in °dH 21,5 21,1 22,1 25,8

Calcium als Ca in mg/l 73,8 84,7 101,0 122,0

Magnesium als Mg in mg/l 65,0 74,9 61,0 72,6

Natrium als Na in mg/l 24,5 19,8 19,3 33,5

Kalium als K in mg/l 2,3 2,4 2,3 7,6

Nitrat als NO3 in mg/l 22 33 11 20

Chlorid als Cl in mg/l 21 41 26 48

Sulfat als SO4 in mg/l 76 110 120 150

Brunnen 1       Brunnen 2       Brunnen 3       Brunnen 4

Verabschiedung Karl Stöger

Pflegeeltern – Eine Initiative
der NÖ Landesregierung

Karl Stöger arbeitete seit dem Jahr 1997 
im Wertstoffsammelzentrum Gaweinstal. 
In dieser Zeit war er stets einer der guten 
Geister, der bei der fachgerechten Entsor-
gung von Altstoffen hilfreich unterstütze. 
Mit Ende April verabschiedete sich Karl Stö-
ger endgültig in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Bürgermeister Johannes Berthold 
und Astrid Reuter (Personalvertretung) 
wünschten dem langjährigen Mitarbeiter 
das Beste für die Zukunft.

Die NÖ Kinder- und Jugendhilfe startet ge-
meinsam mit NÖ Gemeindebund, dem NÖ 
GVV und dem NÖ Städtebund eine Pflege-
elternoffensive für Pflegekinder in Nieder-
österreich.

Amt der niederösterreichischen Landesregierung
Gruppe Gesundheit und Soziales
Abteilung Kinder- und Jugendhilfe

Ziel dieser Offensive ist es, Pflegefamilien, 
Paare oder Einzelpersonen zu gewinnen, 
die bereit sind, für eine bestimmte Zeit oder 
auf Dauer, Pflegekinder aufzunehmen und 
zu erziehen.

Allgemeine Informationen über die Pflege-
elternschaft, rechtliche Aspekte sowie Links 
zu Online-Informationsveranstaltungen 
sind unter folgender Adresse ersichtlich:

https://www.noe.gv.at/noe/Familien/Pflegekinder_und_Pflegeeltern.html

Foto: Pixabay
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Vorstandssitzung, 8. Jänner 2025
•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (einstim-

mig) zur Bestandsaufnahme der Klein-
denkmäler der MG Gaweinstal an den 
Restaurator Peter Asimus

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (einstim-
mig) zur weiterführenden Gutachtener-
stellung hinsichtlich Bruch-, Stand- und 
Sicherheitskontrolle im Rahmen des 
Baumkatasters an das Ingenieurbüro 
Arbeitsgruppe Baum GmbH.

Gemeinderatssitzung, 14. Jänner 2025
•	 Zustimmung (einstimmig) zur Unter-

fertigung des Positionspapiers Connect 
2040+ zur Verbesserung der öffentli-
chen Verkehrsmittel (Schwerpunkte Be-
zirke Gänserndorf und Mistelbach

•	 Beschluss (einstimmig) zur Annahme 
des Förderungsvertrages C206418 Ab-
wasserentsorgungsanlage BA 103 LIS - 
KG Atzelsdorf und Pellendorf betreffend 
die Gewährung eines Bauphasen- und 
Finanzierungszuschusses

Vorstandssitzung, 26. Februar 2025
•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (ein-

stimmig) für die Lieferung und Montage 
von Taubenschutznetzen in der Turm-
öffnung der Kirche Atzelsdorf an die Fa. 
Schauer und Sachs aus 1230 Wien

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (einstim-
mig) für die Sanierung eines Wasser-
hausanschlusses am Wachtberg an die 
Fa. Leithäusl GmbH. aus Korneuburg

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (ein-
stimmig) zur Sanierung des Spielplatzes 

Abt-Hauswirth-Straße (Installation einer 
Sandkiste) an die Fa. Linsbauer GmbH. 
aus 2092 Riegersburg

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (einstim-
mig) für die Frühjahrskehrung 2025 KG 
Schrick an die Fa. KDW aus 2263 Dürn-
krut

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (ein-
stimmig) für Holzschlägerungsarbeiten 
entlang der B7 KG Gaweinstal an die Fa. 
Egon Göschl KG aus 2223 Hohenrup-
persdorf

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (ein-
stimmig) für Spezialbaumfällungen am 
Sandweg KG Gaweinstal an die Fa. Egon 
Göschl KG aus 2223 Hohenruppersdorf

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (einstim-
mig) für Baumfällungen am Neusied-
lerweg KG Pellendorf an die Fa. Egon 
Göschl KG aus 2223 Hohenruppersdorf

Vorstandssitzung, 19. März 2025
•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (einstim-

mig) für die Reparatur des Sektionalto-
res mit Motortausch am Bauhofgebäu-
de an die Fa. Binder aus Gaweinstal

•	 Beschluss zur Auftragsvergabe (einstim-
mig) für die Korrektur eines Fehlhausan-
schlusses für Abwasser inklusive Sanie-
rung von Setzungen am Kellerberg KG 
Schrick an die Fa. Leithäusl GmbH. aus 
Korneuburg

Gemeinderatssitzung, 27. März 2025
•	 Bericht über die angesagte Prüfungs-

ausschusssitzung vom 18.03.2025, bei 
der ein geringfügiger Mangel festge-

stellt wurde. Dieser wurde aufgeklärt 
und dem Prüfungsausschuss übermit-
telt.

•	 Beschluss (einstimmig) des Rechnungs-
abschlusses 2024 der MG Gaweinstal

•	 Beschluss (einstimmig) zur Verlänge-
rung des Schnuppertickets der VOR 
GmbH um ein weiteres Jahr

•	 Beschluss (einstimmig) eines Unter-
stützungsbeitrages i.H.v. € 1.000,- der 
MG Gaweinstal für die Kulturfahrt nach 
Schönbach im Waldviertel

•	 Beschluss (einstimmig) zur vorbehaltlo-
sen Annahme der Zusicherung des NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds vom 23.01.2025 
WWF-40139103/2 Bauabschnitt 103

•	 Beschluss (einstimmig) zur Annahme 
eines Wartungsvertrages für die TV-In-
spektion zur Kanalkontrolle mit der Fa. 
Swietelsky

•	 Beschluss (einstimmig) zur Gewährung 
einer Subvention für den Verein Ritsch-
Ratsch für die Abhaltung von Kinder-
konzerten

•	 Beschluss (einstimmig) zur Vergabe 
einer Darlehensaufnahme für die Sanie-
rung der Abwasserentsorgungsanlage 
am Kirchfeldplatz

•	 Beschluss (einstimmig) zur Vergabe 
einer Darlehensaufnahme für die Sanie-
rung der Wasserversorgungsanlage am 
Kirchfeldplatz

•	 Beschluss (einstimmig) zur Annahme 
eines Fördervertrages des Bundesdenk-
malamtes für Begutachtung und Erstel-
lung eines Sanierungskonzeptes der Kir-
che Atzelsdorf

Aus dem Gemeinderat und Gemeindevorstand -
Beschlüsse und Berichte
Auszüge aus den Protokollen öffentlicher Gemeinderatssitzungen und Vorstandssitzungen

Glasfaserausbau – Die Vorbereitungen laufen
Derzeit werden in Abstimmung mit nöGIG 
die letzten Vorbereitungen für die anste-
henden Tiefbauarbeiten getroffen und der 
Zeitplan finalisiert. Im Anschluss an die 
bevorstehende Baustartbesprechung in-
formieren wir Sie über den weiteren Ablauf 
des Projekts.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die im Rah-
men der Sammelphase einen Glasfaseran-
schluss bestellt haben, erhalten zeitgerecht 
von nöGIG alle wichtigen Informationen zu 
den nächsten Schritten auf Kundenseite so-
wie die (Teil-)Rechnungen – per Post oder 
E-Mail. 

Bestellungen weiterhin möglich
Wer noch keinen Glasfaseranschluss be-
stellt hat, kann dies noch für kurze Zeit 
nachholen. In der Bauphase sind Bestellun-
gen zum Preis von € 600,- für einen Einzel-
anschluss möglich, danach steigt der Preis 
auf € 900,-. Einfach online bestellen unter 
www.noegig.at/bestellung.

Sie haben noch Fragen?
Sie haben noch Fragen zum Glasfaseraus-
bau in Gaweinstal? Dann steht Ihnen die 
Glasfaserhotline von nöGIG unter Tel. +43 
2742 30750-333 wöchentlich Dienstag, 

Mittwoch und Donnerstag von 15:00 bis 
17:00 Uhr zur Verfügung. Gerne können Sie 
uns auch am Gemeindeamt unter
Tel. +43 2574 22 21 für Fragen erreichen.
Mehr zum NÖ Glasfasermodell unter
www.noegig.at
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Von Tanz bis Handwerk: Kreative Sommer-Workshops
in der Bildungsakademie � www.bildungsakademie-weinviertel.at

Die Bildungsakademie Weinviertel lädt zu 
einem kreativen Sommerprogramm ein. 
Ende Juni kann man im barocken Festsaal 
der Bildungsakademie in den Sommer tan-
zen. Eva Böhm leitet ein vielfältiges Pro-
gramm an Kreistänzen an – von ruhigen, be-
sinnlichen bis hin zu sehr bewegten Tänzen. 
Die Welt des Filzens kann man Anfang Juli 
kennenlernen und ein praktisches Filzkörb-
chen gestalten. Mit einer großen Auswahl 
an unterschiedlichen Farben sind der Fan-
tasie keine Grenzen gesetzt. Der Kreativität 
freien Lauf lassen, Ruhe und Gelassenheit 
spüren, während man das Wollflies bearbei-
tet. Wenn man mehrere Tage der Hektik des 
Alltags entfliehen will und gleichzeitig sich 
in die Jahrhunderte alte Technik der Ikonen-
malerei vertiefen möchte, ist bei unserem 
mehrtätigen Ikonenmal-Kurs genau richtig. 
Ikonenmalen ist geistliches Erlebnis und 
Kunsthandwerk zugleich. Ziel des Kurses ist 
es, dass jede/r Teilnehmer/in die einzelnen 
Schritte zur Schaffung einer Ikone am eige-
nen Werkstück kennenlernt. Für all jene, die 

Lust am Schreiben und am Spielen mit Wor-
ten haben, sind bei unserer Schreibwerk-
statt „Erinnern – Schreiben – Träumen“ gut 
aufgehoben. In der biografisch-kreativen 
Schreibwerkstatt gibt es die Möglichkeit sich 
in unterschiedlichen literarischen Formaten 
auszuprobieren und aus den persönlichen 
Erinnerungen lebhafte Geschichten werden 
zu lassen. Alle Workshops bieten die perfekte 
Möglichkeit neue Fähigkeiten zu entdecken 
und eine inspirierende Zeit zu verbringen. 
Die Bildungsakademie Weinviertel steht für 
hochwertige Erwachsenenbildung und ein 
breites Spektrum an kreativen Angeboten. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, in einer ange-
nehmen Atmosphäre neues zu lernen und 
kreativ und spielerisch in den Sommer zu 
starten. Wir freuen uns auf Sie!
• Tanze im Jahreskreis – Sommertanzen
mit Eva Böhm
Sa., 28. Juni 2025, 10 – 17 Uhr
• Workshop: Filzkörbchen gestalten
mit Roswitha Müllner-Balon
Do., 3. Juli 2025, 9 – 12 Uhr

• Ikonenmalerei für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene
mit Mag.a Silva Bozinova und Vesna Deskoska
Di., 12. August – Fr., 15. August 2025
• Erinnern – Schreiben – Träumen.
Biografisch-kreative Schreibwerkstatt
mit Mag.a Gertie Wagerer
Fr., 12. September 2025, 10 – 18 Uhr
Bildungsakademie Weinviertel
der Erzdiözese Wien
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
02574 30203,
bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at

Fotos: © Bildungsakademie Weinviertel

Abendkonzert
14.06.2025

19 Uhr
DORFZENTRUM PELLENDORF

Eintritt: Freie Spende
für das leibliche Wohl ist gesorgt

Bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche Pellendorf

Veranstalter MV Pellendorf, ZVR 284750020

mit Auftritt des Jugendblasorchesters
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Landesskibewerb der NÖ Feuerwehrjugend

Jägerschaft hat zum Wildkochkurs geladen

FF Gaweinstal - Florianimesse und neue Mitglieder

Im März wurde in Annaberg der 20. Lan-
desskibewerb der NÖ Feuerwehrjugend 
ausgetragen. Dieses vom NÖ Landesfeuer-
wehrverband organisierte Event gab den 
jungen Feuerwehrmitgliedern die Mög-
lichkeit, ihr Talent unter Wettkampfbedin-
gungen zu zeigen. Die Feuerwehrjugend 
Atzelsdorf war mit neun TeilnehmerInnen 
vertreten und trat in der Disziplin Riesensla-
lom an. Anabel Wiesinger, Jakob Tiltscher, 
Sofie und Sonja Graf konnten in den jewei-
ligen Kategorien den Sieg erreichen. Dazu 
kamen noch drei zweite Plätze und ein drit-
ter Platz. Neben dem Wettkampf hatten die 
Jugendlichen die Möglichkeit, das gesamte 

Die Mitglieder der Weinviertler-Jägerrun-
de luden zu einem jagdlichen Event der 
besonderen Art in die Lehrküche der Mit-
telschule Gaweinstal. Gemeinsam wurden 
Köstlichkeiten vom Maibock, abseits der 
traditionellen Küche, zubereitet. Das Reh-
fleisch stammte aus freier Wildbahn ört-
licher Reviere in der Genussregion Wein-
viertler Wild und wurde von der Kursleiterin, 
Waidkameradin Karin Leisser, besorgt und 
vorbereitet. 
Gekocht und anschließend gemeinsam 
genossen wurden:
•Terrine mit Pistazien und kandierten Prei-
selbeeren 
•Rehrücken mit Dörrzwetschkenfüllung      
•Rehrücken italiana 
•Rehragout mit Curry
•Somlauer Nockerl

Dazu wurden unter anderem prickelnder 
Aperitif, passende Weine aus der Region so-
wie erlesene Destillate kredenzt. 
Spezialitäten von Hasen und Fasan 
Auf Grund des regen Interesses an derarti-
gen Kursen ist ein weiterer ähnlicher Koch-
kurs im Herbst geplant. Dann sollen Spe-
zialitäten vom Feldhasen und vom Fasan 

zubereitet werden – erklärt der Organisator 
Josef Kohzina von der Weinviertler-Jäger-
runde.
Interessenten finden laufend mehr Infor-
mationen und Berichte über anstehende 
und auch über vergangene Veranstaltun-
gen und Events im Jagdbezirk-Mistelbach 
unter www.jagdbezirk-mistelbach.at

Die Freiwillige Feuerwehr Gaweinstal be-
ging am Sonntag, den 27.4.2025 traditionell 

ihre jährliche Florianimesse zu Ehren des 
Schutzpatrons der Feuerwehr, dem heiligen 

Florian. Zahlreiche 
Kameradinnen und 
Kameraden, sowie 
viele Gaweinstaler 
Bürgerinnen und 
Bürger fanden sich 
in der Pfarrkirche 
ein, um dem Wort-
gottesdienst beizu-
wohnen.
Ein besonderer 
Höhepunkt der 
diesjährigen Floria-
nimesse war die fei-
erliche Angelobung 
von drei neuen 
Mitgliedern. Laura 

Manschein, Agnes Plach und Vito Stanic leg-
ten ihr Gelöbnis ab und versprachen, ihre 
Kraft und ihr Engagement in den Dienst der 
Allgemeinheit zu stellen. Feuerwehrkom-
mandant Hauptbrandinspektor Ing. Wolf-
gang Schuppler betonte in seiner Ansprache 
die Wichtigkeit des ehrenamtlichen Engage-
ments für das Funktionieren des Gemeinwe-
sens und bedankte sich bei allen Mitgliedern 
für ihren unermüdlichen Einsatz zum Schutz 
und Wohle der Bevölkerung. 
Für die musikalische Begleitung sorgte der 
Musikverein Gaweinstal und Umgebung.

Die Freiwillige Feuerwehr Gaweinstal blickt 
auf eine gelungene Florianimesse zurück. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
zum Gelingen dieses besonderen Tages bei-
getragen haben!

Skigebiet Annaberg zu 
nutzen – insbesonde-
re der Funpark sorgte 
für Begeisterung. Ein 
herzliches Dankeschön 
an unseren Jugend-
betreuer Matthias 
Widi sowie an Bene-
dikt und Ingrid Graf für 
ihre großartige Unter-
stützung als Betreuer. 
Ihr Engagement hat 
diesen erfolgreichen 
Wettkampftag erst 
möglich gemacht!

� Foto: FF Gaweinstal

Foto: FF Atzelsdorf

Foto: Weinviertler Jägerrunde



Gaweinstal Ausgabe Juni 2025Seite 22
Unser

FF Höbersbrunn – Auffrischungskurs für Erstversorgung

Gaweinstaler Kegler glänzen erneut bei Landesmeisterschaft

Im Frühjahr 2023 wurde von der Gemeinde 
Gaweinstal ein Defibrillator an der Fassade 
des FF-Hauses installiert. Dem Kommando 
der FF-Höbersbrunn war es ein Anliegen, 
einen Auffrischungskurs am 16. Mai für die 
Erstversorgung in Zusammenarbeit mit 
dem Verein EPA-Medical für die Bevölke-
rung anzubieten. Es wurde die Benutzung 
des Defibrillators an Übungspuppen vor-
gestellt und Wiederbelebungsmaßnahmen 
durchgeführt. Des Weiteren die Versorgung 
von stark blutenden Wunden thematisiert 
und auf die Anzeichen für Schlaganfall und 
Herzinfarkt hingewiesen. Die Aktion wurde 
von fast 30 Personen mit Begeisterung be-
sucht.

Herzogenburg-Ossarn, 3. April 2025 – Bei 
der diesjährigen Kegel-Landesmeister-
schaft von Niederösterreich, die vom 31. 
März bis 3. April 2025 in Herzogenburg-Os-
sarn ausgetragen wurde, zeigten sich die 
Seniorenkeglerinnen und Kegler aus Ga-
weinstal in Topform. Insgesamt nahmen 44 
Mannschaften aus dem gesamten Bundes-
land an dem Wettbewerb teil.
Gaweinstal war mit zwei Teams vertreten 
und konnte dabei erneut beachtliche Erfol-
ge feiern. Die Mannschaft Sen. Gaweinstal 
1 sicherte sich mit 1.279 Holz den hervorra-
genden zweiten Platz. Nur die Mannschaft 
aus Wolkersdorf war mit 1.294 Holz noch 
stärker und holte sich den Landesmeister-
titel. Der dritte Platz ging an Gr. Harras mit 
1.235 Holz. Auch die zweite Gaweinstaler 

Mannschaft lieferte eine solide Leistung 
ab und belegte mit 1.166 Holz den achten 
Rang.
Für besondere Höhepunkte sorgten auch 
die Einzelwertungen: Johann Konlechner 
von Gaweinstal 1 sicherte sich mit 292 Holz 
unter 125 Teilnehmern den Landesmeister-
titel in der Herrenwertung. Bei den Damen 
zeigte Rosa Prem, ebenfalls Gaweinstal 1, 
starke Nerven und be-
legte mit 252 Holz ei-
nen hervorragenden 
fünften Platz unter 95 
Teilnehmerinnen.
Die Ergebnisse unter-
streichen einmal mehr 
das hohe sportliche 
Niveau und den en-

gagierten Einsatz der Gaweinstaler Kegle-
rinnen und Kegler – ein starkes Zeichen für 
den Seniorenkegelsport in der Region.

Mannschaftsführer Reinhard Hagen gratu-
liert den erfolgreichen Mannschaften und 
wünscht „Gut Holz“ für die Bundesmeister-
schaft der Seniorenkegler, die heuer am 
26.+27. August in Wels ausgetragen wird.

Foto: FF Höbersbrunn

LO Herbert Nowohradsky, Johann Konlechner, Rosa Prem, LO-Stv. Richard Hattenbach, 
Waltraud Schneider, Erich Stutterecker, Johann Schneider, LGf Johann Sommer �Foto: zVg

LO-Stv. Richard Hattenbach, LO Herbert Nowohradsky, Landesmeister der Herren Johann 
Konlechner, LGf Johann Sommer � Foto: zVg F.d.I.v.: Ing. Ferdinand Wiesinger, ZVR-Zahl 441481046 

 
 
 
 
 

Die Ortsmusik Höbersbrunn veranstaltet einen 
 

TAG DER 
BLASMUSIK 

 

am Sonntag, 7. September 2025 
 
Bereits traditionell ziehen nach der Hl. Messe die Musikerinnen und 
Musiker in Begleitung der Marketenderinnen mit klingendem Spiel 
durch unseren Ort und bringen musikalische Grüße dar. 
 
 
 

Die Musikerinnen und Musiker der 
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Faschingswortgottesdienst Höbersbrunn

Frühjahrskonzert Musikverein Gaweinstal

Fasteninstallation macht Hoffnung sichtbar

Bei einem besonderen Faschingsgottes-
dienst in Höbersbrunn setzte sich der Kir-
chenchor ausgehend vom Evangelium mit 
dem Zustand der Welt und dem Handeln 
des Menschen auseinander. Musik, Nach-
denklichkeit und Humor prägten die Feier.
Ein handgefertigtes „Narrenschiff“ vor dem 
Altar und ein gerappter Text von Chorleite-
rin Helga Leberwurst thematisierten aktu-
elle Krisen wie Krieg, Hass und Neid. Lieder 
wie Earth Song, Mein Freund der Clown 
und das Gleichnis vom Clown warnten ein-
dringlich vor Ignoranz gegenüber drohen-
den Gefahren. Musikalischer Höhepunkt 
war die solistische Darbietung „Schaber-
nack“ von Franz Buchinger.
Im Zentrum stand die Frage: „War Jesus 
ein Narr?“ Die Antwort lautete – im Geist 
der Botschaft Jesu und Paulus’ – eindeutig: 

„Dann will auch ich ein Narr sein!“ Symbo-
lisch wurde das „Narrenschiff“ gewendet, 
begleitet vom Lied Ein Schiff, das sich Ge-
meinde nennt.
Alexander Wimmer fasste den Gottesdienst 
in einer humorvollen Reimpredigt zusam-

Am 13. April 2025 fand das alljährliche Frühjahrskonzert des Musik-
vereins Gaweinstal und Umgebung im Turnsaal der Mittelschule in 
Gaweinstal statt.  Mit einem bunten Programm von Märschen bis 
hin zu modernen Arrangements sorgten die Musikerinnen und Mu-
siker für Stimmung und Begeisterung im Publikum. Das besondere 
Highlight dieses Konzerts war die erstmalige Vorstellung der neuen 
Tracht, auf die der Musikverein mit großem Stolz blicken darf. Außer-
dem wurden erneut Mitglieder für ihre langjährige Treue und ihr En-
gagement im Verein geehrt. � Foto: zVg

Die Fastenzeit lädt zur Besin-
nung und Umkehr ein – nicht 
nur spirituell, sondern auch 
gesellschaftlich. Diesen Ge-
danken haben die Kinder der 3. 
Klasse der Volksschule Bad Pi-
rawarth gemeinsam mit ihrem 
Religionslehrer Alexander Wim-
mer in einer beeindruckenden 
Kunstinstallation aus recycel-
ten Plastikflaschen sichtbar ge-
macht. Zu sehen war sie in der 
Pfarrkirche Gaweinstal.� Foto: zVg

men, bevor der feierliche Abschluss mit „Ein 
Narr sagt Dankeschön“ und einer gemein-
samen Agape begangen wurde.
Ein herzlicher Dank gilt dem Kirchenchor 
Höbersbrunn für diese kreative und tief-
gründige Gestaltung.

Foto: zVg

Musikkapelle
Gaweinstal und

Umgebung

WEINBAR
FOTOBOX
HÜPFBURG 

Programm 21.6.
14:30 Uhr  Marschmusikbewertung
17:00 Uhr  Warme Küche
18:00 Uhr  Bezirksblasorchester 
20:00 Uhr  Dämmerschoppen mit
      den Weinbergmusikanten  

Programm 22.6.
10:30 Uhr  Frühschoppen mit
      den Weinlandbuam

21. & 22.6.25
Beim Musikheim Gaweinstal, Am Wachtberg 4 

Eintritt

Team Wagner
D E S I G N S T U D I O

Team Wagner
D E S I G N S T U D I O

Folge uns
auf Instagram

ZVR-Nr.: 259758652, Obmann Gerhard Höbinger 0664/946 35 66
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 26. Juni 2025 Die Zwoa Weinviertler
 3. Juli 2025 Bioweingut Schober
 10. Juli 2025 Winzer Sepp Diem
 17. Juli 2025 Die Zwoa Weinviertler
 24. Juli 2025 Die Zwoa Weinviertler
 31. Juli 2025 Winzer Sepp Diem
 7. August 2025 Die Zwoa Weinviertler
 14. August 2025 Winzer Sepp Diem
 21. August 2025 Bioweingut Schober
 28. August 2025 Die Zwoa Weinviertler

20252025

 27. Juni 2024 Bioweingut Schober
 4. Juli 2024 Die Zwoa Weinviertler
 11. Juli 2024 Winzer Sepp Diem
 18. Juli 2024 Weingärtnerei Wachter
 25. Juli 2024 Weingärtnerei Wachter
 1. August 2024 Die Zwoa Weinviertler
 8. August 2024 Die Zwoa Weinviertler
 15. August 2024 Winzer Sepp Diem
 22. August 2024 Bioweingut Schober
 29. August 2024 Die Zwoa Weinviertler

20242024

Neues vom DEV Gaweinstal

 

 

 

Der DEV Gaweinstal berichtet über den 
Fortschritt unserer Projektideen und The-
men, die auf Umsetzung warten bzw. be-
reits umgesetzt wurden:
„Wir bauen ein Weidenzelt (Tipi) für die 
Kinder in der OASE “
Am Samstag, den 8.3.2025 trafen sich auf 
Initiative des Dorferneuerungsvereines vie-
le freiwillige Helferinnen und Helfer in der 
Oase. Sie errichteten unter Anleitung von 
Hermine Drisa ein Weidenzelt (Tipi) für Kin-
der - ein weiterer Beitrag für unsere Dorfge-
meinschaft.
„Summertime“ in der OASE – Gaweinstal
Der Teich und die umliegende Parkland-
schaft stellt ein wichtiges Naherholungs-
gebiet in Gaweinstal dar und schafft Raum 
für Entspannung und diverse Freizeitaktivi-
täten, wie z.B. die allseits beliebte „Summer-
time“. Der Dorferneuerungsverein unter-
stützt die Koordination der Gastronomie 
und der Termine. Diese finden Sie unterhalb.
„OASE – Instandhaltung der Wasser-
durchführung
Der Wasserdurchlauf unter der Brücke wur-
de unter Mithilfe des Bauhofes Gaweinstal 
abgeändert. Das Wasser kann jetzt direkt, 

ohne Umweg über das Nebenbecken, in 
den alten Teich ablaufen. Ebenso wurden 
die beiden angrenzenden Schotterbecken, 
die immer mit Brackwasser belastet und 
schwer zu reinigen waren, mit Natursteinen 
geschlossen. Die Kosten für die Natursteine 
wurden vom DEV übernommen. 
Danke an die Gemeinde! � Fotos: zVg

Vorher Nachher
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Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Gesunde Gemeinde Bewegungsprogramm (Herbst / Winter)

1 von 100 „Tut gut“-
Badehandtüchern
gewinnen!     Hier teilnehmen

Eltern-Kind-Turnen
Für Kinder von 2- 4 Jahren, ab Donnerstag, 
2. Oktober 2025, 10x, 16:00-17:00 Uhr, im 
Turnsaal der Volksschule
Anmeldung bei Sonja Wernhardt (Kinder-
gartenpäd., Motopädagogin),
0680 2095812
Kursbeitrag: € 50,- (€ 60,- außerhalb 
Gaweinstal), Bezahlung bei Kursbeginn

Motopädagogisches Kinderturnen
Für Kinder von 4-6 Jahren, ab Donnerstag, 
2. Oktober 2025, 10x, 17:00-18:00 Uhr, im 
Turnsaal der Volksschule
Anmeldung bei Sonja Wernhardt (Kdgpäd., 
Motopäd.), 0680 2095812
Kursbeitrag: € 50,- (€ 60,- außerhalb 
Gaweinstal) Bezahlung bei Kursbeginn

Pilates – Fitness für Körper und Geist
Das sanfte Ganzkörpertraining nach Joseph 
Pilates kombiniert Atemtechnik, Kraftübun-
gen, Koordination und Stretching.
Mit Gabriele Hirtl, BScN, MScN ab Dienstag, 
16. September 2025, 18:00 – 18:50 Uhr im 
Turnsaal der Volkschule Gaweinstal
Anmeldung bei Gabriele Hirtl,
0664 4500390
Kursbeitrag € 60,- (Bezahlung bei Kursbe-
ginn) (€ 70,- außerhalb Gaweinstal)

Sanftes GesundheitsYoga für ALLE! 
Faszien dehnen, Muskulatur sanft stärken, 
Gelenke mobilisieren, Balanceübungen. 
Atemübungen und progressive Muskel-
entspannung nach Jacobson gegen Stress, 
durch Fantasiereisen den Geist beruhigen 
und die Seele streicheln. Für Körper, Geist 
und Seele mit Fokus auf Nacken, Schulter 
und Rücken
Mit Günter Fellner (intern. zert. Hatha-Yo-
galehrer 500+)
Kursort: Schrick, ab sechs Teilnehmer
ab Mittwoch 24. September 2025, 8x wö-
chentlich, ca. 90 Minuten, ab 18.00 Uhr
Kostenbeitrag: € 110,- (€ 120,- außerhalb 
Gaweinstal), Bezahlung vor/bei Kursbeginn
Infos und Anmeldung: 
Email: schrick@gesundheits.yoga Internet:
www.gesundheits.yoga 
Telefon & WhatsApp: 0677 629 222 41

Gesundheits-Yoga für Erwachsene
Yoga-Übungen und bewusste Atmung 
zur Förderung und Erhaltung der Gesund-
heit. Gezielte Übungen zur Stressreduktion 
und Entspannung. Mit Helga Brückl (dipl. 
Yogalehrerin), ab Montag, 22. September 
2025, 10x, 19:00-20:15 Uhr, im Pfarrgwölb 
Gaweinstal Anmeldung bei Helga Brückl,
0699 11876510

Gesundheit mit Kreativität
Malkurse für Kinder ab 6 Jahre

Am 9. und 10. Juli 2025
sowie 27. und 28. August 2025

jeweils von 15:00 – 18:00 Uhr
pro Kurs (2 x 3 Std.), € 60,- exkl. Materialien

Anmeldung und Info unter
0664 73564768 oder hermine.drisa@aon.at

Malen macht Spaß
und jeder kann es!

Kursbeitrag: € 70,- (€ 80,- außerhalb 
Gaweinstal) (Bezahlung bei Kursbeginn)

Fit & Aktiv mit Inge
Abwechslungsreiches Ganzkörpertraining 
für jedes Fitnesslevel. Mix aus Ausdauer, 
Kraft, Beweglichkeit und Koordination för-
dert die allgemeine Fitness, stärkt das Herz-
Kreislauf-System und verbessert das Körper-
gefühl. Für Einsteiger und Fortgeschrittene 
aller Altersgruppen geeignet.
Ab Donnerstag, 2. September 2025, 10x, 
09:00 Uhr, im Pfarrgwölb Gaweinstal
Anmeldung bei Ingrid Weber, 0650 4158655
Kursbeitrag: € 110,- (€ 120,- außerhalb 
Gaweinstal) (Bezahlung bei Kursbeginn)

Wirbelsäulengymnastik
mit Dorota Rochacz, dipl. Physiotherapeutin
Mobilisierung der Gelenke, Kräftigung der 
Muskulatur des Rückens, der Beine und der 
Arme, Dehnen und Entspannen.
Ab Freitag, 19. Sept. 2025, 18:00 – 19:00 Uhr, 
10 Einheiten im Turnsaal der VS Gaweinstal
Anmeldung bei Dorota Rochacz,
Tel: 0676 4700453
Kostenbeitrag € 70,- (Bez. bei Kursbeginn)
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Neues aus dem Kindergarten Gaweinstal

Prima la Musica-Wettbewerb 
2025 in St. Pölten

Traditionen im Kindergarten
Bei uns im Kindergarten Gaweinstal sind 
Mutter- und Vatertag wichtige Traditionen, 
die wir mit den Kindern zusammen erarbei-
ten. Sie lernen die Bedeutung dieser Tage 
kennen und gestalten gemeinsam kleine 

In Niederösterreich gibt es 121 Musikschulen mit ca. 62.000 Musik-
schülerinnen und Musikschülern. „Prima la Musica“ ist der größte 
Jugendmusikwettbewerb Österreichs, der jungen Musikerinnen 
und Musikern die Möglichkeit bietet, ihre Fähigkeiten auf einer 
Bühne zu präsentieren. Bei den Landes- und Bundeswettbewerben 
können junge Musiker (bis 21 Jahre) solo oder im Ensemble in ver-
schiedenen Instrumentenkategorien und Altersgruppen antreten. 
Der Wettbewerb zielt darauf ab, musikalische Talente zu fördern und 
zu unterstützen. Im Februar konnte Julian Graf aus Schrick mit dem 
Tenorhorn die Jury beeindrucken und den hervorragenden 2. Platz 
in seiner Kategorie erreichen.

Überraschungen für ihre Eltern. So werden 
Werte wie Liebe, Dankbarkeit und Zusam-
menhalt lebendig vermittelt und gestärkt. 
Da es unterschiedliche Familienformen 
gibt, haben wir uns gemeinsam entschie-
den, nicht nur für Mutter- und Vatertag eine 

Kleinigkeit für die Eltern zu gestalten, son-
dern auch ein Familiengeschenk. Das soll 
eine besondere Aufmerksamkeit von den 
Kindern für ihre Familie sein und zeigt, wie 
wertvoll familiäre Bindung und die kleinen 
alltäglichen Freuden des Lebens sind.

� Fotos: KDG Gaweinstal

V e r a n s t a l t u n g s o r t e

TennisplATZ UTC Gaweinstal 
TennisplATZ UTC Schrick

TennisplATZ  SUTC HÖBERSBRUNN

· Damen-einzel  AK-ITN 6,0 – offen
· Herren-Einzel  AK-ITN 3,5 – 5,5
· Herren-Einzel  AK-ITN 5,0 – OFFEN
· Herren-Einzel  AK-ITN 7,5 – offen
· Doppel   AK-ITN Mind. 12

Der FinaLtag FINDET am 6. Juli nur in Höbersbrunn statt.

Mi 2. juli-DO 3. JULI ab 16:00 Uhr

Fr 4. JULI-SO 6. JULI ab 8:00 Uhr

Agentur für
integrierte 
Kommunikation

// CORPORATE DESIGN
// GRAFIK & LAYOUT
// WEBDESIGN
// SOCIAL MEDIA

6. ITN-TURNIER6. ITN-TURNIER

�Foto: Musikschule / Musikschulverband Staatz u. Umgebung

„Familie ist da, wo jeder Tag der Schönste
und auch das kleinste Glück das Größte ist.“
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Neues aus der Volksschule Gaweinstal

Sumsi Cup
Unsere Schüler haben beim diesjährigen 
Sumsi Cup tollen Fußball gezeigt! Mit gro-
ßem Einsatz und Teamgeist überzeugten 
sie auf dem Spielfeld und sorgten für span-
nende Spiele.

Töpfern für den Muttertag
Die 1. und 4. Klassen unserer Volksschule 
wurden vor dem Muttertag kreativ: Beim 
Töpfern entstanden mit viel Liebe und Ge-
schick wunderschöne Geschenke für die 
Mamas. Jedes Stück ist ein Unikat und die 
tollen Ergebnisse zeigen, wie viel Mühe sich 
die Kinder gegeben haben.

Leserollen
Die Kinder der 4b stellten stolz ihre Leserol-
len vor – kreative Buchpräsentationen, bei 
denen Inhalte, Figuren und Lieblingsstellen 
auf liebevoll gestalteten Blättern rund um 
ein ausgewähltes Buch dargestellt wurden. 
Mit viel Fantasie und Engagement präsen-
tierten die Kinder ihre Werke der Klasse. Le-
sen macht Freude – das war deutlich spürbar!

Bläserklassen-Schnuppern
Kürzlich besuchten die Lehrer der Musik-
schule Staatz unsere Volksschule, um den 
Schüler:innen der 2a und 2b verschiedene 
Blasinstrumente vorzustellen. Mit großer 
Begeisterung durften die Kinder selbst 
Horn, Tuba, Trompete, Klarinette & Co. aus-
probieren – eine tolle Vorbereitung für 
die geplante Bläserklasse im kommenden 
Schuljahr, die nach fleißigem Üben hof-
fentlich auch wieder die Mitgestaltung ver-
schiedener Feste in der Gemeinde wie z.B. 
die Muttertagsfeier der Senioren überneh-
men wird.

Spannende Zeitreise durch das alte Wien
Bei einer Führung durch Wien begaben sich 
die 4. Klassen auf eine spannende Reise in 
die Vergangenheit. Entlang der Ringstraße, 

durch die Hofburg und bei einer Sagen-
führung rund um das alte Wien erfuhren 
sie viel über die Geschichte der Stadt – le-
bendig und anschaulich erzählt. Es war ein 
gelungener Ausflug mit vielen Eindrücken!

Römer-Projekt
Zwei Wochen lang tauchten die Schüler:in-
nen der 3. Klassen im Sachunterricht in die 
Welt des alten Roms ein. Sie erfuhren Span-
nendes über das Leben römischer Kinder, 
den Alltag und die Geschichte des Römi-
schen Reichs. Zum Abschluss präsentierten 
sie ihr Wissen kreativ: mit selbst gestalteten 
Römerheften, dem Anlegen von Togas und 
einem Tag voller Römerspiele. Die Kinder 
waren von dem lehrreichen Projekt begeis-
tert.
� VS Gaweinstal

Neues aus den
Kindergärten,

Volksschule und NMS

� Fotos: VS Gaweinstal
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Berufspraktische Tage
Am Ende des 1. Semesters hatten unsere 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
wieder die Gelegenheit, in die Berufs- und 
Arbeitswelt hineinzuschnuppern. Im Vorfeld 
bereiteten sie sich durch die Auswahl ihrer 
Wunschbetriebe und die Vorbereitung der 
Bewerbungsunterlagen in der verbindlichen 
Übung „Berufsorientierung“ darauf vor. Die 
Erfahrungen in den Betrieben waren durch-
wegs sehr positiv. Wir bedanken uns bei al-
len, die unseren jungen Leuten die Chance 
ermöglicht haben, den Arbeitsalltag in ver-
schiedensten Branchen kennenzulernen.
Ernährungsworkshop 2025 aus Sicht der 2f
„Kohlenhydrate, Eiweiße, Fette und Pro-
teine“. Was war das nochmal? Und wieviel 
davon ist gesund?... Beim Ernährungswork-
shop der „Gesunden Gemeinde“ sind wir 
diesen Fragen nachgegangen und haben 
Antworten bekommen. Manches war neu, 
einiges haben wir aber auch schon gewusst. 
;-) Auch nicht schlecht. 
Escape Game „Energie und Ressourcen“ 
der 2. Klassen
Das Thema „Nachhaltiger Umgang mit Ener-
gie und Ressourcen“ stand im Mittelpunkt 
des Escape Games, bei dem die 2. Klassen 
gefordert waren. Durch das Lösen von He-
rausforderungen wurden nicht nur Inhalte 
aus dem Unterricht wiederholt, sondern 
auch die sogenannten „21st century skills“ 
gefördert. Kommunikation, Kooperation 
und Kreativität waren notwendig, um die 

Rätselaufgaben zu lösen, die Codes her-
auszufinden, die Schlösser zu knacken und 
schließlich eine Belohnung zu erhalten. 
Fußball U13
Bei der heurigen Bezirksausscheidung der 
U13-Fußball-Schülerliga konnte unsere 
Mannschaft den hervorragenden 3. Platz 
belegen. Große Freude herrschte über den 
erhaltenen Pokal. 
Exkursion Mauthausen
Ende März besuchten die beiden 4. Klassen 
die Gedenkstätte Mauthausen. Zu Beginn 
wurden wir durch eine Filmpräsentation auf 
die anschließende Führung vorbereitet. Ob-
wohl die Schüler/innen schon viel im Unter-
richt über diese Zeit gehört hatten, waren 
doch alle zutiefst von den Erzählungen, Bil-
dern und Eindrücken betroffen.
Schwimmprojekttage der 1. Klassen in 
der Therme Lutzmannsburg
Am 31.3. war es so weit und 55 Schüler:in-
nen und 4 Lehrer:innen machten sich auf 
den Weg nach Lutzmannsburg zur Sonnen-
therme.  Die Unterbringung im Hotel All in 

Red war sehr gemütlich. Neben Schwimm-
trainingseinheiten konnten die Kinder das 
abwechslungsreiche Rutschangebot, das 
Wellenbecken und den Strudel genießen. 
Bei einem netten Brettspielabend mischten 
sich die ersten Klassen gut durch und es ent-
standen neue Freundschaften.
Am 2. April ging es nach spannenden Stun-
den im Indoorspielplatz wieder retour nach 
Gaweinstal. 
Österreichischer Vorlesetag
Am 28. März 2025 nahm die Mittelschule 
Gaweinstal erstmals am österreichischen 
Vorlesetag teil. Um den Stellenwert des Le-
sens und Vorlesens zu betonen, machten 
sich die Lehrerinnen und Lehrer schon ei-
nige Wochen und Tage vorher Gedanken, 
mit welchen Geschichten und Texten sie die 
Schülerinnen und Schüler an diesem Tag 
überraschen könnten. Am Vorlesetag sel-
ber stand das Lesen im Mittelpunkt und am 
Beginn jeder Stunde wurde von Lehrenden 
oder Schülerinnen und Schülern einige Mi-
nuten lang vorgelesen.� NMS Gaweinstal

� Fotos: NMS Gaweinstal

Neues aus der Mittelschule Gaweinstal

� Fotos: NMS Gaweinstal
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Es erwarten Sie: Regionale Erzeugnisse, Bio-Produkte, Spezialitäten und saisonale Schwerpunkte

Jeder Markt ein Erlebnis!

JEDEN 1. SAMSTAG IM MONAT
MONATSMARKT AM HAUPTPLATZ

regional, saisonal, genial!

März bis Dezember 8:00 bis 12:00 Uhr, bei Feiertag am 2. Samstag

Tag der Blasmusik Musikverein Schrick
Der Musikverein Schrick blickt bereits auf ein musikalisches Highlight 
zurück: Beim „Tag der Blasmusik“ im April marschierten wir mit klin-
gendem Spiel rund 15 km durch ganz Schrick. Unser herzlicher Dank 
gilt allen, die uns dabei unterstützt haben – insbesondere den Fami-
lien für die köstliche Verpflegung, der Freiwilligen Feuerwehr Schrick 
für die Verkehrssicherung sowie der Bevölkerung für ihre großzügigen 
Spenden. Diese finanzielle Unterstützung hilft uns wesentlich bei der 
Erhaltung unserer Instrumente und Trachten, der Beschaffung von No-
tenmaterial und der Förderung der musikalischen Jugendarbeit. Wir 
laden Sie bereits jetzt herzlich zu unserem Kirtag am 24. August 2025 
im Garten des Musikerheims ein und freuen uns auf Ihren Besuch. � Foto: MV Schrick
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Termine bis September 2025

Apotheke – Wochenend-Notdienst
Regulärer Wochenend-Notdienst bis September 2025
jedes Wochenende:
Apotheke Mistelbach, Hauptpl. 36, Tel. 02572/2442

Apotheke „Zum heiligen Georg“ Gaweinstal, Hauptplatz 13: 26. - 27. Juli 2025,
13. - 14. September 2025

Bildungsberatung NÖ Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinbarungen Jeanette Hammer BA, Tel. 0676/5254805) 

Hotline: 02742 25025 jeweils erster Dienstag im Monat, 16:00 Uhr, weitere Termine auf Anfrage bei der Hotline möglich

Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Anmeldungen sind bis einen Tag vorher unter 02574 2221 erforderlich)

10. Juni 2025, (Juli / August Sommerpause), 9. September jeweils um 17:00 Uhr

Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt, (Bernhard Findeis 02574 2221-230, Katrin Holecek -231)

nach telefonischer Voranmeldung

Mutter-Eltern-Beratung Volksschule Gaweinstal - Eingang Bischof-Schneider-Straße

Zweiter Donnerstag im Monat, jeweils 15:00 bis 16:00 Uhr (ausgenommen Feiertage)

Gesprächsrunde zum Thema: 

„Überwindung von Depressionen im Alltag“
Mit OMedR Dr. Parviz Nikbakhsh
Ort: Volksschule Gaweinstal, Medienraum
Eingang Bischof Schneider-Straße
Die Teilnahme ist kostenlos! Beginn jeweils um 19:00 Uhr

Termine bis Juni 2025: 25. Juni 2025
danach Sommerpause, weitere Termine im Herbst

Eduard Jaros, Gaweinstal
verstorben am 11. Februar 2025
im 78. Lebensjahr
Roman Hilgarth, Martinsdorf
verstorben am 7. April 2025
im 49. Lebensjahr
Irma Dormayer, Höbersbrunn
verstorben am 20. April 2025
im 86. Lebensjahr
Hermann Trunner, Gaweinstal
verstorben am 27. April 2025
im 71. Lebensjahr

Heinz Naßwetter, Martinsdorf
verstorben am 28. April 2025
im 81. Lebensjahr

Rupert Zenger, Pellendorf
Mitglied des Gemeinderates 1965 bis 
1995, Ehrenringträger,
verstorben am 3. Mai 2025
im 88. Lebensjahr

Hilda Haubner, Schrick
verstorben am 5. Mai 2025
im 88. Lebensjahr

Hermine Bittner, Schrick
verstorben am 16. Mai 2025
im 85. Lebensjahr

Josef Diem, Martinsdorf
verstorben am 22. Mai 2025
im 87. Lebensjahr

Sterbefälle

� Stand: Mai 2025

Elea: Simone Stelzl, BSc und
Ing. Lukas Stelzl, Atzelsdorf

Wir gratulieren zur
Geburt von

Babypaket
Mit der Geburt eines Kindes beginnt ein 
neuer und spannender Lebensabschnitt.
Die Marktgemeinde Gaweinstal möchte 
die neuen Gemeindebürger willkom-
menheißen und bietet als Willkommens-
geschenk ein Babypaket an. Außerdem 
werden die Geburten, so Sie dies wün-
schen, in der Gemeindezeitung veröf-
fentlicht.
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Ärzte - Ordinationszeiten

Zahnärzte - Wochenend- und Feiertagsdienste
 Wochenende/Feiertag (9-13 Uhr)       Zahnarzt	 Telefon

14. + 15.06. Dr. Gertraud Haubenberger-Praml, Wienerstr. 13, 2120 Wolkersdorf/Weinv. 02245 / 3520

19.06. Dr. Sara Christian-Stawik, Brunngasse 6/Top A, 2170 Poysdorf 0664 / 8810 8068

21.06. + 22.06. Dr. Ion-Andrei Miclea, Brennerweg 14/5, 2130 Mistelbach	 02572 / 414 10

28. + 29.06. Dr. Eugen Blufstein, Bahnstr. 66, 2291 Lassee	 02213 / 22 17

05. + 06.07. Dr. Ovidiu-Eugen Sas, Preußengasse 76, 2214 Auersthal 02288 / 2335

12. + 13.07. Dr. Muhamad Al Diri, Hauptplatz 4/2, 2151 Asparn/Zaya 02577 / 82 88

19. + 20.07. Dr. Ahmad Wais Fateh, Rathausplatz 10, 2273 Hohenau/March 02535 / 263 59

26. + 27.07. Dr. Diana Al-Habbal, Josef Dunkl-Str. 1, 2130 Mistelbach 02572 / 22 02

02. + 03.08. Dr. Franz Schreiber, Bahnhofstr. 8A, 2231 Strasshof/Nordbahn 0681 / 20665669

09. + 10.08. Dr. Ion-Andrei Miclea, Brennerweg 14/5, 2130 Mistelbach 02572 / 414 10

15. bis 17.08. Dr. Isabella-Daniela Liska, Hauptstr. 95, 2123 Hautzendorf 02245 / 89530

23. + 24.08. Dr. Petra Dörfler, Schubertstr. 8/2, 2100 Korneuburg 02262 / 739 19

30. + 31.08. Dr. Khalil Alhello, Untere Dorfstr. 10, 2134 Wultendorf 02524 / 60 04

06. + 07.09. Dr. Evelyn Raab-Kronister, Bahnhofstr. 41/TOP 12, 2232 Deutsch-Wagram 02247 / 36 46

13. + 14.09. Dr. Dalibor Jovanovic, Bürgerspitalgasse 2, 2136 Laa/Thaya 0800 / 70 00 72

20. + 21.09. Dr. Karin Haas, Eduard-Rösch-Str. 8/1/2, 2000 Stockerau 02266 / 62407

27. + 28.09. Dr. Isabella-Daniela Liska, Hauptstr. 95, 2123 Hautzendorf 02245 / 89530

Dr. Gerhard Tatzber	 Mo., Mi., Do., und Fr. 8:00 – 11:30 Uhr
02574-28128	 Mo., Mi., Fr. 16:00 – 18:00 Uhr, Terminvergabe
Hauptplatz 4, Gaweinstal	 Hauptplatz 4, Gaweinstal
Dr. Anna-Theresia Pieler (Orthopädin) 0676 3791462	 Hauptplatz 4, Gaweinstal, Ordination Di. nach tel. Terminvereinbarung
Dr. Peter Tschernigg 	 Mo. 12:30 – 18:30 Uhr
Wienerstraße 3, Gaweinstal 	 Di. 7:30 – 9:00 Uhr Blutabnahmen, 9:00 – 13:30 Normalbetrieb
02574-3223	 Mi. 10:00 – 14:30 Uhr, Do. 9:00 – 12:30 Uhr
Dr. Ahmad Nischaburi 	 Mo. 7:30 – 12:30 Uhr, Di. 7:30 – 11:30 Uhr u. 15:30 – 18:00 Uhr
Breitenweg 16, Bad Pirawarth, 02574-2341 	 Mi. 8:30 – 13:00 Uhr, Do. keine Ordination
Wahlarzt für Innere Medizin und Rheumatologie 	 Fr. 7:30 – 11:30 Uhr
Dr. Claudia Peyer	
Fachärztin für Innere Medizin, Endokrinologie und	 Wahlärztin in der Ordination Dr. Nischaburi
Stoffwechsel, Ernährungsberaterin	 Telefonische Terminvereinbarung unter Tel.: 02574/2341 wird erbeten.
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 	 Mo. und Do. 14:00 – 17:30 Uhr; Di. 15:00 - 17:00 Uhr, Mi. 9:00 – 12:00 Uhr
Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 	 und nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe 	 Mo. 8:30 - 14:00 Uhr, Di. 8:30 – 12:30 Uhr, Mi. 10:00 – 17:00 Uhr,
Hauptpl. 26, Gaweinstal	 Do. 10:00 – 16:30 Uhr, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner 	 Ordination nach tel. Voranmeldung 02574-3249
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2	 Mo. 17:00 – 18:00 Uhr, Di. 8:00 – 10:00 Uhr, Do. 8:00 – 10:00 Uhr
Dr. Florian Antony, Orthopädie, Traumatologie	 Ordination nach Terminvereinbarung: Homepage: dr-antony.at,
Kirchenplatz 2a, Gaweinstal	 E-Mail: office@dr-antony.at, Tel.: 0664 9110184
Hertha Geraldina Wanek-Stanton, BSc, Ergotherapie 	 Voranmeldung: 0681/1029-5795 oder ErgotherapieGeri@gmail.com
Kirchenplatz 2a, Gaweinstal	 jeweils an Dienstagen, 8:30 – 17:00 Uhr
Dr. Zuzana Budova 	 Gegen Voranmeldung 02574-2554
Gaweinstal, In Lüssen 11	 Mo. Mi. 09:00-18:00 Uhr, Do. 09:00-13:00 Uhr, Fr. 09:00-14:00 Uhr
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec 	 Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde 	 Ordinationszeiten: Di. 9:00 – 16:00 Uhr, Mi. 10:00 – 18:00 Uhr,
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal 	 und nach tel. Terminvereinbarung 02574/30182
Mag. med.vet. Johann Kaufmann, Bahnstr. 5, Gaweinstal	 Ordination: Mo.+Mi. 16:30 – 18:30 Uhr,
Ordination: 02574-3266, Privat: 02574-3267 	 Di. und Fr. 9:00 – 11:00 Uhr und 16:30 – 18:30 Uhr,
In dringenden Fällen: 0664/4053179 	 Sa. 11:00 – 13:00 Uhr, Do. keine Ordination

1450 (Tel. Gesundheitsberatung), 141 (Ärztenotdienst), 14844 (Österreichisches Rotes Kreuz), 02572/90040 (LK Mistelbach), 144 (in Notfällen)

Ärzte - Urlaub/Fortbildung � Stand: Mai 2025

� Stand: Mai 2025, Quelle: notdienstplaner.at

Dr. Peter Tschernigg
09. bis 12.06.2025

Dr. Gerhard Tatzber
07.07. bis 11.07.2025

18.08.2025 und 08.09. bis 19.09.2025

Dr. Claudia Binter, Dr. Wilhelm Binter
07.07. bis 19.07.2025, 04.08. bis 17.08.2025

01.09. bis 06.09.2025

Dr. Susanne Reiskopf-Huebner
11.08. bis 22.08.2025
08.09. bis12.09.2025
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Karl Augenhammer feierte im April den 95. Geburtstag. Bei einem 
Besuch gratulierten Bürgermeister Johannes Berthold und Franz 
Flandorfer (Bauernbund) dem rüstigen Höbersbrunner herzlich.

Als am 30. April allerorts die Maibäume aufgestellt wurden, fand 
sich ein weitgereister Besucher in Schrick und Gaweinstal ein. Da-
bei handelt es sich um einen iranischstämmigen Globetrotter, der 
seit dem Jahr 2019 von Kanada aus die Welt mit seinem Fahrrad be-
reist. Nach 36.000 Kilometern gelangte er schließlich am Vorabend 
des 1. Mai in unsere Gemeinde, wo er in Schrick und Gaweinstal 
gastfreundschaftlich empfangen wurde.

Ebenfalls ihren 95. Geburtstag feierte Anna Schober aus Gawein-
stal im Mai und lud Bürgermeister Johannes Berthold sowie die 
Vertreter des Bauernbundes, Ing. Richard Schober und Andreas 
Wiesinger ein. Die Besucher gratulierten herzlich zu diesem beson-
deren Anlass.

Runde Geburtstage

Ein weitgereister Gast beim Maibaumaufstellen

95. Geburtstag 95. Geburtstag

� Foto: ©bicyclemaniac@instagram � Foto: zVg.


